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DIE R E V 0 L U T ION Ä R E F R 0 N T

I N WES T E U R 0 P A 0 R G A N I SIE REN !

\

DIE MILITANTEN ZU DEN AKTIONEN
GEGEN DAS LASER-FORSCHUNGSINSTITUT , DORNIER ,

DEN BUNDESGRENZSCHUTZ , PANAVIA ,
DAS BUNDESAMT FüR VERFASSUNGSSCHUTZ ,
DAS AMT FüR LINIENTECHNIK

ROTE ARMEE FRAKTION,
KOMMANDO INGRID SCHUBERT
ZUR AKTION GEGEN BRAUNMüHL

vervle/fi/flgen - welfergehen !
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DIE REVOLUTIONXRE FRONT IN WESTEUROPA ORGANISIEREN 1

DER IMPERIALISTISCHEN BOURGEOISIE KEINEN RAUM ZUR

RESTRUKTURIERUNG IHRER HERRSCHAFT LASSEN !
IM ANGRIFF GEGEN DIE ZENTRALEN PROJEKTE UND STRUKTUREN

DER MILITÄRISCH-öKONOMISCH-POLITISCHEN FORMIERUNG

WESTEUROPAS ZUM KRIEGSZENTRUM GEGEN DEN ANTAGONISMUS -

ENTWICKELT DIE ANTI IMPERIALISTISCHE FRONT UIE STRATEGIE,
- DIE DIE POLITISCHE UND MATERIELLE BASIS DER

IMPERIALISTISCHEN RESTRUKTURIERUNG ERSCHOTTERT

- DIE DIE FRONT IN WESTEUROPA ALS TATSÄCHLICHEN FAKTOR

IN DER INTERNATIONALEN KLASSENKONFRONTATION VORAN­
TREIBT

UND SO ORIENTIERUNG IST IM FIGHT UM LEBEN UND BEFREIUNG
IN DER METROPOLE

wir haben heute den luft- und raumfahrtkonzern dornier

angegriffen. in der ausrichtung der konzentration der
Industrien auf den hochtechnologiebereiCh versucht die
i~erialistlsche klasse eine neue stufe der ausbeutung

hzusetzen, um sich die militärisch-ökonomisch­

politische potenz in den metropolen zu schaffen, die
den fall der profitrate und das wegbrechen ihres
herrschaftsbereiches weltweit aufhalten soll.
dornier vollzieht als teil des militärisch-indu­
striellen komplexes (mik) die aktuelle beweQunq des ka­
pitals in der beteiligung an den zentralen projekten
Zur restrukturierung der imperialistischen bourgeoisie:
sdi und eureka.

~,t ips (instrument pointing system) fertigt dornier
6i~"'l.affen-und ausr iChtplattform, die der usa­
illlperialislllUsfür die realisierlJRg sp.ines sdi-pro­
grams braucht.
für eureka entwickeln sie mehrere programme, unter
anderem für industrieroboter und hochleistungslaser.
dornier - in der tradition faschistischer flugzeug­
bauer - ist neben mbb der vielfältigste und in allen
bereichen der weltraumfahrt, rüstungsproduktion und
hochtechnologie tätige konzern. er ist an allen pro­
jekten der internationalen kooperation im luft- und
raumfahrtbereich beteiligt. ausgestattet mit der
finanziellen potenz des umsatzstärksten industrie­
konzerns In der brd - daimler benz - können sie

Ihre postition international in den bereichen for­
schung, kooperation, systemführerschaft ausbauen.
••"jchzeitig treiben sie den strategischen plan
, .ik: den aufbau westeuropas als kriegszentrum
.it dem aufbau einer eigenständigen europäischen
weltraummacht voran. dornier ist die spitze der
aufkäufe von dai.ler benz, der sich damit den sprung
zum hochtechnologiekonzern und den zugang zu den
·märkten der zukunft· sichert.

in der 3.welt hat dornler ein weitverzweigtes netz

von kontakten und produktionsstätten aufgebaut, wie
in argentinien, wo sie in zusammenarbeit mit der
argentinischen luftwaffe ein mit modernster elektro­
nik ausgestattetes ·schulungsflugzeug· entwickelt.
das ausgerüstet mit waffen als kampfflugzeug einge­
setzt werden kann.

.it der indischen regierung haben sie die lizenzpro­
duktion von ·~hrzweck-flugzeugen· do 228 vereinbart.
die kohl bei seine. besuch in indien als die art von

entwicklungshilfe begrüsste. die die brd-regierung ver­
st'rkt fördern will. in andern ländern der 3.welt bauen

sie i. auftrag ~es bundesministeriums für wirtschaft­
liche zusa~narbeit klimaanlagen für die chefetagen
der .ultis un~ fÜhrunqseliten. sowie u-bahnen für die.
ausbeutergerechte infrastruktur.
ein weiteres ~rktsegment ist die entwicklung von siche­
rungssystemen. die bei militärischen anlagen und indu­
striellen zentren installiert werden. bisher an 20 banken

und konzernen. es ist ein unauffälliges radarsystem.
das über hochfrequente sender und empfänger ·das ein­
dringen von personen in den radarkreis· - der variabel
ist - auf einem monitor der werkschutzzentrale meldet.
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wir zielen mit der aktion auf die militärisch-ökono­

miSCh-pOlitische macht - mik -. die der motor ist für
die aktuellen projekte'ihrer restrukturierung und sich
so an die spitze des klassenkriegs weltweit gestellt
hat.

diese verschärfung des krieges ist die reaktion auf die
entwicklung der klassenkämpfe:
die gleichzeitgkeit der revolutionären kämpfe an allen
abschnitten. ihre tendenz zur vereinheitlichung und
damit ihre wirkung auf das gesamte internationale kräf­
teverhältnis habe~ eine situation geschaffen, die die
zusammenballung imperialistischer macht aller metro­
polen für ihr herrschaftssystem existenziell notwendig
macht.

alle ihre strategien, diese entwickluL~~r kämpfe zu­
rückzudrängen, sind letztendlich gescheltert.
was sie mit air-land-battle und der stationierung durch­
setzen wollten: den krieg gegen die warschauer vertrag
staaten fUhren und gewinnen zu können und mit der rdf,
ausgerüstet mit "intelligenten" waffen die befreiungs­
bewegungen niederZUSChlagen. um so mit einem schlag
ihre weltherrschaft durchzusetzen, haben sie nicht ge­
schafft.

genausowenig ist es ihnen gelungen in den ländern der
3.welt langfristig stabile kapitalistische systeme zu
installieren, die ein sicherer rohstofflieferant sind,

stabile reproduktionsbedingungen garantieren und gleich­
zeitig die entwicklung der gesamten region nach. den
imperialistischen ausbeutungsinter essen kanalisieren.
grundsätzlich ist es so. dass durch das zurUckzudrängen
.des us-imperialismus - der bishepigen dominanten impe­
rialistischen macht - das gesamte imperialistische
lager geschwächt wurde. gleichzeitig hat die ökonomi­
sche macht und politische einflussmöglichkeit der
westeuropäischen kernstaaten zugenommen. die usa geben
zwar immer noch geschwindigkeit und ausrichtung ihrer
krisenkonzepte an - wie jetzt mit sdi - aber ausführ­
bar sind sie nur mit der aktiven und starken beteili­

gung der westeuropäischen staaten. die darin vermehrt
ihre eigenen speZifischen interessen durchsetzen.
die "möglichkeit". auf die die imperialistische bour­
geoisie jetzt setzt. ist. dass die politik der eg­
staaten noch nicht als die gleiche kriegs-ausbeutungs­
politik identifiziert ist wie die des usa-imperialiS­
mus und sie sich so als "alternative" zur us-völker­

mordpolitik anbieten.
sie versuchen. über ihre ökonomische und politische
macht als eg die länder lateinamerikas, im nahen
osten. asiensund afrikas zu "stabilisieren" und gleich­
zeitig gemeinsam mit den regierungen den kampf gegen
die revolutionäre zu verstärken. sie setzen dabei auf ge­

zielte vernichtungsschläge. vorbereitet von den geheim­
diensten und ausgeführt von eliteeinheiten wie sas und
gsg 9. die auch die ausbildung der entsprechenden einhei­
ten übernehmen. wie in ägypten. saudi-arabien.
wa~ der inhalt dieser interventionen der eg bis zur si
ist: krieg gegen den antagonismus,
wie jetzt das massaker an den gefangenen revolutionären
in peru. die nicht kampflos die durchsetzung vonueuro-



pitschen verhiltnfssen-. isolationsfolter In den knK­
steno gegen die von Ihnen erkämpften gemeinsamen struk­
turen hinnehaen. dieser schlag. abgesprochen .it brandt
und wtschnewskt und ausgeführt .It der politischen un­
terstützung der tagung der sozialistischen Internatio­
nale Ist das scheitern ihres -refonnmodells-:

·~kratlslerung- der unterdrückung.
wie eng diese möglichkeiten für die Imperialistische
klasse sind und wie die menschtn ~rken. dass sie
keine -alternative- zur us-politik darstellen. wird
•• -.udell- deutlich. welches deM philippinischen
volk aufgezwungen wurde. der austausch von der us-
••rionette ~rcos durch die herrschafts-eliten um

den .quino-clan sollte die revolution verhindern und
den widerst.nd institutionalisieren." durch diese

-rechtsstaatliche- variante der ausbeutung lässt sich
das volk aber nicht mehr befrieden. genausowenig wie
sich die guerilla über das angebot der machtbeteili­
gung entwaffnen lässt. wie gefährlich das scheitern
des i~ri.llstischen krisenmanagements Ist. sagte
genseher bei seine. besuch auf den philippinen. wo
er .quino politische und wirtschaftliche unterstüt­
zung zusichert: -hier Ist ein demokratie-modell für
eine ganze region in gang gesetzt worden ••• und
gnide uns gott.wenn nichts daraus wird-.
nicht .lleln die philippinische oligarchie. sondern
das gesamte IMperialistische system ist mit dem
l.ng.ndauernden befreiungSkrieg konfrontiert.
Sie haben keine möglichkeit. diese .usei~.ndersetzung
fUr sich zu entscheiden. der klassenkampf hat ein
niveau erreicht. wo sie alle kraft und resourcen auf
den kampf gegen den antagonismus konzentrieren. da­
~ •• ist der kampf gegen den -internationalen terro-

s.us· zu ihrem hauptthema geworden. sie wollen
durch den einsatz aller mittel die entwicklung fest­
frieren. die revolutionäre kräfte/völker in einen

langen verlustreichen grabenkrieg zwingen.' in der
hoffnung. sich in der zeit so zu festigen. dass sie
.it einem schlag ihre weltherrschaft durchsetzen
können.

pr.ktisch heisst das die koordination und ausrich­
tung der militärischen. geheimdienstlichen. ökonomi­
schen und politischen massnahmen a~f dieses ziel und

die beseitigung von allem. was i~rem vernichtungs~"'
krieg grenzen setzt.
auf politischer ebene erkennen sie das völkerrecbt
und die genfer konvention nicht a~hr an. in denen
forderungen der befreiten länder enthalten sind.
die usa erkennen das urteil des internationalen ge­
richtshofs gegen sie wegen der intervention in nica­
r.gua nicht an.
•n diese stelle wollen sie ihr imperialistisches
weltrecht setzen••lt dem alle befreiungSbewegungen
und antiimperialistischen länder für kriminell er­
klärt werden. das soll als -recht- und -gesetz- als
handlungsrahmen für alle länder gelten und ihrem ver­
nichtungskrieg den anschein von legitimation geben.
diesen krieg kann die usa. kann kein imperialisti­
-~hes land allein führen. die aufrichtung der impe-'

Jlistischen bourgeoisie ist nur möglich. wenn
die zusammenballung von ökonomischen potenzen.
.ilitärischen möglichkeiten und politischer verein­
heitlichung läuft; was seinen stärksten ausdruck In
der formierung westeuropas zum kriegszentrum findet.
dabei werden die nationalen interessen der gemeln-
s•••n existenzsicherung untergeordnet.
.ktuelles projekt,an dem die ökonomisch-politische

formierung innerhalb ihrer militärstrategie jetzt
läuft. ist sdi.
.It der konzentration und ausrichtung auf hochtech­
nologie wollen sie in einem neue militärische mög­
lichkeiten schaffen. den fall der profitrate auf­
halten und ihr technologiemonopol zur beherrschung
des weltmarkts auf neuer stufe realisieren.·damit

wollen sie die abhängigkeit der industrialisierten
3.welt länder von ihrem know how wieder herstellen

und ihre beteiligung am welthandel einschränken.
die .uswirkung davon: eine verstärkung von hunger
und elend.

gleichzeitig wirkt sdi als anschub rur den euro­

pilschen fonnlerungsprozess. der in der spezifisch
europiischen variante von sdl: eureka.realislert
wi~. "
eureka ist ausdruck der aktuellen bewegung der .111­
tlrisch-industriellen komplexe In westeuropa. es
fst das bisher umf.ssendste pr09ra~ der koopera­
tion der konzerne und konzentration der forschungs-
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kapazitäten. es ist teil der n~uorganisation der
produktions-/reproduktionsbedl~gungen,mlt der sich
die reaktionärsten und besti~nden teile der
bourgeoisie die möglichkeit zur expansion sichern
wollen. ;
- die erweiterung der bisherigen kooperation im

rüstungsbereich - mit langfristig angelegten
strukturen der zusammenarbeit zwischen multi­

nationalen. Ihren organisationen und politischen
und militärischen entscheidungsträgern

- die realisierung des europäischen binne~rktes.
der über gesicherte staatliche aufträge und
subventionen und den abbau von handelsbeschrän­

kungen die Ökonomische potenz für neue kapital­
akkumulationsmöglichkeiten schafft.

der staat. aus seinem eigenen kapitalistischen
interesse - durch den besitz und die beteiligung
an konzernen und die personelle verflechtung über
die politiker. beamten und militärs - teil des
mik. schafft mit dem instrumentarium seiner ~cht

die bedingungen zur profitmaxi.ierung. mit dieser
verflechtung bestimmt der internationale mik das
aussen- und innenpolitische ma~agement ihrer krise.
der staat realisiert - mit ein,r gesetzgebung. die
Jegliche einschränkung aufhebeA 5011 - neue vor­
aussetzungen für die akkumulierung:
aufhebung des streikrechts. veränderung des betriebs­
verfass~ngsgesetzes. einschrän~ung der ·.itbestimmungM

und dfe giglntische sozi.l. umverteilung. die den kon­
zernen neue mfllfarden-beträgezuschanzt.
diese restrukturierungsmassnahmen und die rahmenbe­
dingungen dazu muss der staat auf allen ebenen gegen
das wachsende bewusstsein· der menschen über die zer­

störung ihrer lebensbedingungen durchsetzen.
die grundlage fUr den imperfalfstischen plan: die
aufsplitterung der gesellSChaft und di~ verwertung der
menschen nach den interessen des kapitals. so die
gut ausgebildeten wissenschaftler und techniker. die
für den aufbau und betrieb der hochtechnologiekonzerne
gebraucht und an der macht beteiligt werden und der
grossteil von denen. die irgendwie beschäftigt und
befriedet unter dem druck ihrer macht dahindämmern
sollen. wesentlich für das funktionieren dieses fa­

schistischen plans derMinfornlcltionsgesellschaf tM

ist die verhinderung jeder organisierung der menschen
für ihre interessen, die sie durch die perfektionie­

rung der isolation mit hilfe der technischen möglich­
keiten erreichen wollen. das 5011 die lebensreaJität.

der menschen in westeuropa werden. "
an jedem schritt von ihnen verschärfen sich die wider­

sprüche zwischen gesellschaft und staat •
dem stellen sie die vereinheitlichung und den aus­
bau ihres repressionapparates entgegen: zOsammen­
arbeit von geheimdiensten. fahndungs- und killer­
kommandos. bullen in den westeuropäischen ländern.

auf Juristischer ebene gleichen sie - um ein einheit­
liches vorgehen zu erreichen - die gesetzgebung an.
in frankreich wollen sie die glefchen aufstandsbe­
kämpfungsgesetze wie in der brd. wo sie mit der ver-

"änderung des grundgesetzes und der asylgesetze nach­
ziehen. der kampf hier greift einen zentralen ab­
schnitt für ihre restrukturierung an und ist daher
und aus der globalen entwicklung der kämpfe mit der
militärischen macht ihres gesamtsystems konfrontiert.
das ist mit dem durchbruch zur revolutionären front

im winter 84/85 klar und bestimmt das niveau, auf
dem wir die konfrontation"jetzt fUhren.

in der organisierung der front ist die durchsetzung
der zusammenlegung der gefangenen revolutionäre ein
ziel. das ist ein zäher fight. was wir da durchkämp­
fen. ist ein durchbruch für den kampf hier und

gegen das kal~ül der schweine. die vernichtung der
gefangenen revolutionäre in der isolation - was sie

weltweit zur methode machen wollen - als hebel gegen
den revolutionären prozess einzusetzen.

es ist unsere sache. uns als militante in diesem

krieg die strategie. orientierung zu erkämpfen.
unsere schritte und ziele zu bestimmen. die das
kräfteverhältnis hier und damit fUr den widerstand
weltweit verändern.

kämpfende einheit -

wir nennen uns nach d,r genossin,
die bei dem raketenangriff eines kommandos
der guerilla auf die tagung der sozillistischen
internationale 1n li~ ums leben kam

25.7.86



DIE AKTUELLEN STRATEGISCHEN PROJEKTE DER

POLITISCHEN, öKONOMISCHEN UND MILITÄRISCHEN
FORMIERUNG DES IMPERIALISTISCHEN SYSTEMS

IN WESTEUROPA ANGREIFEN !
DIE MACHT ENTWICKELN, DIE DIE REKONSTRUKTION DES

GESAMTEN IMPERIALISTISCHEN SYSTEMS BLOCKIERT !

dea .ultfnatfonalen kapital geht es um einen um­
fassenden politisch - ökonom isch - lIi1itärischen
sprung.

der befreiungska~f in der J.welt und die ent­
wicklung des antiillperialistischen widerstands in
den Iletropolen
und genauso der boden davon,
dfe sl~ als ständig zu explodieren drohende
pulverfässer,
das weltweit festgesetzte bewusstsein gegen· den
.s-imperialismus,
.ier im zentrum der verlorene glaube an eine posi­
tly. lebensperspektive i. system - auS der er­
fahrung, dass die realität entfremdung, enbnensch­
lfchung in der degradierung zu. objekt der inte­
ressen des kapitals bedeutet,
si-~ ait dem zusammenstoss der wachsenden produk­
t.äfte ait den grenzen ihrer IlIärkte-zusammen­
gekoe.!".

der illperialistischen expansion sind grenzen ge­
setzt, die die existenzielle gesamtkrise der welt­
ordnung"unter us-hegemonie entwickelt haben.
das zeigt die konfrontation im südlichen afrika,
in mittelamerika, i. nahen osten •••

die initiativen der imperialisten sind von poli­
tischer schwäche gekennzeichnt. oft können sie die
eskalation der widersprüche zu ihnen nur verzögern,.
und die gefahr ist ständig da, dass die eingriffe
globale rückwirkungen nach sich ziehen, die kon­
frontation sich weiter ausbreitet und fUr sie
.icht kalkulierbar ist•

SO schaffen sie es zwar, das marcos-regime auf den
philippinen durch die integrationsmarionette aquino
abzulösen, aber das befriedungskonzept geht nicht
a.f, der ka~f der guerilla, der npa, geht unver­
aindert weiter.

oder ihr mittel, die schuldenkrise aufzuhalten,

der baker-plan. was sie da als "lösung" anpreisen,
Ist lediglich die stundung der schulden und weiter­
zahlung von krediten. kurzfristig schaffen sie es
daait zwar, den zusammenbruch des internationalen

bin' ~syste.s zu verhindern, aber auf lange sicht
wer.ärfen sie die situation damit nur.

11 ANBETRACHT DIESER SITUATION KANN KEIN IMPERIA­

LISTISCHES LAND/ZENTRUM ALLEIN DIE KRXFTE UND
"ITTEL AUFBRINGEN, UM SICH IN DER GLOBAlEN KON­
fRONTATION ZU HALTEN I

41e krisenlösungsstrategie braucht die fon.lerung
der drei zentren - usa, japan, westeuropa - zu
eiaea block, um von dort aus lIitzusammengeballten
triften eingreifen zu können.
formierung als krisenlösung
Ist der versuch des i~rialismus, sich in den
zeltren die strukturen aufzubauen und ihr handeln

se ~it wie .äglich zu vereinheitlichen, UM ihre
4efensiye auf allen ebenen zu durchbrechen. sie

wersuchen den prozess der befreiung - ihre eigene
zerrüttung - zu stoppen, indem sie in ihrer gesamt­
strategie zum aggressiven konfrontationskurs über-
gellen.
41. formierung westeuropas ist ein angelpunkt da­rf••
41e europäischen staaten und gesellschaften werden
•• ter dominanz der interessen der militärisch-

ladustriel1en 1t00000lexe(.ik) .
•• c h t"" e nun d aus sen neu struk­

t.riert. ~steuropi soll als politisch,ökono.isch
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und militärisch vereinheitlichtes. zentrum aufgebaut
werden, um als b 1 0 c k handeln zu können.
funktional dafUr läuft die durchsetzung der nato­

militärstrategie als doktrin in allen westeuropä­
ischen staaten.

die ausrichtung der produktion, forschung, ent­
wicklung und der staatlichen institutionen, die
umstellung auf kriegsökonomie als garantierter
profi t.

schritte der letzten zeit in der vereinheitli­

chung der politik sindu.a.:
- die tendenziell immer stKrkere einbindung west­
europas als block in die aggressiven militäri­
schen interventionen der yanks als politik gegen
den weltweiten befreiungskampf.
ausdruck davon, wie weit sie damit sind, war die

vereinheitlichte vorgehensweise der nato-staaten
beim angriff auf libyen. gleichzeitig mit dem
abgesprochenen sChlag lief hier ne hetzkampagne
gegen libyen,und zur absicherung wurden die
mittelstreckenraketen startklar gemacht, nato­
und bullenapparat in alarmbereitschaft gesetzt
und die französische kriegsflotte vor tunesien
aufgefahren.
was die militärisch konzipierte strategie erst

zum:er~L9 bringt, ist das abgestimmte vorgehen
der imperialistischen kernstaaten.
die tatsache, daß der schlag von hier aus orga­
nisiert wurde (abflug in großbritannien, stutt­

gart war leitzentrale), zeigt die bedeutung von
westeuropa als sprungbrett und basis der politik,
.daneben die aggressive miliärstrategie offensiv
mitzutragen haben die westeuropäischen staaten
noch andere funktionen.

so auch an libyen.
ihre zusätzliche aufgabe ist es, initiativen wie
dialoge, abkommen, verhandlungen im nahen osten
zu lancieren. sie nutzen dabei die wirkung des
militärischen schlages und versuchen, kooperationen
mit einzelnen regimes zu garantieren, sie einzu­
binden in ihr system.
deshalb die rundreise genschers durch die region
kurz nach dem schlag. '
westeuropa hat im gegensatz zum us-imperialismus
noch die möglichkeit, mit solchen "politischen
initiativen" gegen den befreiungsprozess zu ar­
beiten. sie sind im bewußtsein der menschen

noch nicht so denunziert, weil sie nicht offen
als kriegsfUhrender block auftreten. außerdem
müssen sie vorsichtiger als der us-imperialis­
mus gegen die widersprUche im innern taktieren,
weil ihre aggressive politik hier nicht so ak­
zeptiert wird.

im vereinheitlichungsprozess müssen die schweine
von den unterschieden, die es in dne zentren

gibt, ausgehen. die spezifischen politischen be­
dingungen werden fUr das gemeinsame ziel funk­
tiona 1isiert.

so gibt es zum einen das arbeitsteilige vor­
gehen der europäer mit den yanks und zum anderen
die tendenz der aufkUndlgung davon, weil für den
imperialismus von entscheidender bedeutung ist,
daß sie sich an der offensiven militärstrategie
vereinheitlichen.

- den arbeitenden die notwendigkeiten der kriegs­
ökonomie aufzupressen, um die produktionsbedin­
gungen den strategien der transnationalen kon­
zerne anzupassen, laufen die angriffe in den
einzelnen westeuropäischen staaten: in italien

auf die scala ~bile, in großbritannien das



heue gewerkschlf(sgesetz. hier der 1116 •••••
- die besti..ung der staaten-innenpolitik auf
nato-ebene .it ~ ziel. den revolutioniren
widerstand zu vernichten.

hier konkret ~rden i. letzten hungerstreik
der politischen gef.ngenen. die entscheidung.
die forderung nicht zu erfUllen und die ge­
f.ngenen zu el"lllOrdenh.t die brd nicht Illeine
gefällt. sondern i. rahnen der n.to-st.aten;
erkennbar luch bei. Ingriff luf die zuslmmenle­
gung der politischen geflngenen in spanien. der
von typen aus der brd und großbritlnnien orga­
nisierten lufstandsbekämpfung I. basken land.
dieses niveau der konterrevolution hängt direkt
.it de. nato- und eg-beitritt spaniens zusammen.
oder darin. da8 jetzt die -europäische konven­
tion gegen den terrorismus- in Illen europäischen
nato-staaten durch ist.

wir hlben heute I. frlunhofer-institut tur laser­

technik in I.chen drei bomben gelegt; eine an
den bUroräu.en und zwei am labor. in dem fraun­
hofer-institut und die technische hochschule

lichen ge•• insa. forschen.
die einrichtung dieser institution hat inner­
hIlb der westeuropäischen fonaierung strategi­
sche bedeutun".
der .ik h.t stch .It der einrichtung dieser stelle
(85/86) den Ingriff .uf forschung und entwicklung
der llsertechnik .uf neuer stufe versch.fft.

die bedeutung der lasertechnik macht zum einen
ein riesig expandierender weltmarkt aus (1984:
'lmrd•• schätzungen von dort aus 20S zuwachsrate)
"d bietet zum anderen unterschiedl iche einsatz­

IlÖglichkeiten:
laser basiert auf der funktionalisierung von licht
als zerstörungs- und schneidmittel
werden mit laser neue waffensysteme entwickelt.

mit seinen zerstörungkapazitäten auf riesige di­
stanzen ist es bestandteil von sdi. es ermöglicht
die zerstörung von (atom)raketen aus dem weltraum.
und es ist teil der perfektionierung der nato-
,armeen mit den rogers-plänen (fofa) - dort sollen
sie U.I. die mittelstreckenraketen der su vernich­
ten.

rür die produktion Ils werkzeug eingesetzt ist es
profitsteigemd. weil es schneller und genauer und
langlebiger arbeitet.
.ls lenk- und steuermittel
in vietnam lenkten zum ersten mal laserstrahlen

us-bOlIben ins ziel. der angriff auf libyen hat
ebenfalls darauf aufgebaut. flugzeuge und raketen
wurden mit laserstrahlen geleitet. so sollten
präzision und schlagkraft möglich werden.
fUr die roboterentwicklung bedeutet die anwendung
von lasern den sprung in die dritte dimension. das
hei8t die räu.liche bewegung.
.äglich wird da.it die entwicklung vollautomati-

\er produktionsstra6en. in denen die produktion
.. mell und flexibel umprogralll1liertwerden kann.

arbeiter rausgekippt werden und ganze produktions­
zweige wegf.llen.
rür die miliärische kriegsführung bedeuten vollbe­
wegliche roboterw.ffen die unabhängigkeit v~
-krisenfaktor- ••nsch - erhöhte belastbarkeit.
niemAls widerstand.
als nachrichtenmittel

das glasfasernetz. das in ganz europa aufgebaut
wird. funktioniert auf laserimpulsen als nachrich­
tenträger. es ist zentrales projekt in der mili­
tärstrategle. weil die nato jetzt ein atombomben­
sicheres kommunikationssystem will.
darüber sollen alle kommunikationsmittel laufen ­

bild/text/sprache. sie werden digitalisiert (in
zwei signale zerlegt) und so an jeden computer
anschließbar. '

in ihnen könne ·.lle westeuropäischen -kommunika­
tions·-strukuren zusammengefa8t werden. das be­
deutet die vernetzung aller zentralen s,tellen in
militär. politik. der konzerne und der forSChung.
der bullen- und gehel~ienstapparate. es soll
schnelle gemeinsame entscheidungen ermöglichen
und den zugriff und die verwertung aller relevan­
te. info~tionen.

es ist funktional tUr die durchdringung und neu­
ordnung der gesellSChaften. den aufbau totaler
Übe~chungsstrukturen vom bildschirm f. bullen-

,---_...,
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auto. ka••ranetzen. s.telliten •••• zu den zentrl­
len co~tersystemen:

tur die speicherung von dltenUber Ille menschenund ihre lebensstrukturen - fUr die zentrale

planung der counterinsurgency:und gesellschlfts-
politik: . :
fUr die schlffung neuer gesellschaftsstrukturen ­
die vereinzelung der menschen. wie die einsame
maloche zu hause a. bildschirm, wo man, wie die

schweine sagen ·de. klassenka~pf nicht mehr zur
verfUgung steht- - und fUr die manipulation in
dem total indlvidullisierten konsum der -neuen
medien-.

laser ist grundlage fUr den optischen computer,
der die geschwindigkeiten und kapazitäten tau­
sendfach vergö8ert. er ist bedingung für das sdi­
programm, fUr das herkömmliche computer nicht
ausreichen.

zusammen mit der blo- und gentechnik, den infor­
mationstechnologien, der kernenergie, der computer­
technologie, software und den neuen werkstoffen
bildet lasertechnik die gruppe der schlUsseltech­
nologien.
in der forschung und entwicklung dieser technolo­
gien und der darauf aufbauenden produktion liegen
Immense möglichkeiten.
der mik sieht deshalb In ihrer Inelgnung die
materielle blsis imperillistischer restrukturie­
rung. haig dazu: -die hochentwickelte technolo­
gie ist heute ein faktor der weltpolitik,der noch
stärker zur geltung gebracht werden muß-.

wir greifen die forschung, und entwicklung der
neuen technologlen an, weil sie die macht.ittel
sind, in denen das militärische und ökono­

mische aufrichten der imperialisten direkt zu­
sammenkommt. sie haben strategische bedeutung:
ökonomisch

sollen sie, um die grenzen der kapitalakkumu­
lation und der absatzmäglichkeiten zu durchbre­
chen, den transnationalen konzernen
- neue märkte eröffn~n.

zum einen sind es ~~neuen technologlen selbst,
die einen neuen markt bilden, zum anderen ermög­
lichen sie die erforschung neuer märkte, - konkret
ist das der sprung in den weltraum, die entwick­
lung neuer waffen und das abfallende spin-off:
- die produktivität steigern: '
aktuell wollen sie über die flexible automation

den weg zwischen prOduktion, nachfrage und ab-
satz so welt wie möglich verkürzen und belie-
big umprogrammierbar machen - erklärtes ziel
ist,in zwei wochen jeder nachfrage nachzukommen.

sie könne damit die produktion aus der 3.welt ­
also weg von den unsicherheiten, mit denen sie
dort verbunden ist - in die metropolen zurück­
holen, weil eS hier für sie jetzt noch schneller
und billiger geht.

'd.h. vollautomatisierte fabriken, in denen wenige
spezialisten dazu da sind, die maschinen zu pro­
grammieren, arbeiter auf zulieferd'enste In klit­
schenbetrieben degradiert werden,
und über vereinzelung, aufsplitterung, verschärfte
entfremdung die schaffung von optimal ausbeutbarell
entrechteteIl arbeitsreservoir •.

- eine größtmögliche unabhängigkeit von den roh­
StOffen ermöglichen, die es den zentren nicht
gibt.(z.b. Uber biotechnologie ersatz fUrs öl zu
finden)

Ililitär1sch

nach innen ermöglichen sie den Uberwachungsstaat,
die kontrolle und erflssung jeder lebensäusserung
nach aussen das Ubergewicht durch neue waffen­
und kommunikationssysteme.

der mik baut deshalb sein monopol in den neuen
technologien weiter aus - durch den aufkauf und
konzentration (fUSion) von/mit luft- und raumfahrt­
industrie, computerkonzernen und durch den techno­
logietransfer zwischen forschungsinstitutionen.
unis und konzernen.

innerhalb dieses prozesses entwickeln die staaten
Ihre initiativen fUr die aneignung der neuen tech­
nologien für die transnationalen konzerne und das
militär.

konkret sind das die programme und projekte, als



sehritte, kooperation, konzentrltlon und verelnheit­
Itchung von forschung, entwtcklung und produktton
der neuen technologien zu orglnlsleren und vorlnzu­
treiben.

der brd-stllt orginlslert seit den 70em die Inefg­
RUft9 der llsertechnfk fUr den alk:
- finlnzferung einzelner großprojekte der konzerne
des atks. ein beispiel Ist die unterstUtzung seit
Inflng der 70er alt 2Saill. durch diS bundes.iniste­
riua für verteidigung fUr die entwicklung einer
laserklnone durch abb und dlehl. die entwicklung
ist jetzt Ibgeschlossen und diese erste funktionie­
rende kanone der l.,erlillstischen staaten soll bis
ende der 80er produziert und In die Inlee integriert
-.rden •.

- schon In den 70em hat der stalt llsertechnologie-
tnstitute aufgebaut, wte die dvflr, die vo. bundes­
verteldlgungs- und forschungsalnisterlua finanziert
wird und die lasertechnik erforscht und entwickelt.

auBer den instituten, die direkt an universitäten

Ingeglieder~ sind. ziel dabei ist der griff auf die

trundlagenforschung, die zu 70-801 In den'unis(ebenfallS vo. Stllt aitfinlnziert) läuft.
- konkret sind es die fraunhoferinstitute fUr physi­
kalische Messtechnik In freiburg und das für produk­
tlonstechnologie in alchen, das u.a. die erste voll­
luto..tische produktionsstraBe - basierend auf laser
aitentwickelt hat.

- alt der zuu.enfassung der westeuropäischen
forschungsklPizitäten, wie sie In der erforschung
des optischen co.puters in de. eg-projekt ejob
seit 8Z läuft. der brd-staat beteiligt sich über
die finanzierung von forschungsgruppen an drei
'is und über ein frlunhoferinstitut und ein max­

~jank-institut. die westeuropäische kooperation
Wir eine bedingung für die entscheidenden technischen
durchbrüche. das ergebnis ist ein vorsprung und
aarkt für die westeuropäischen konzerne vor den
beiden anderen imperialistischen zentren usa und
japan.

jetzt Iktuell llufen die initiativen des brd-staats
forciert rür die europaweite kooperation und die

"Gih zielgerichtetere aneignung der lasertechnologie.
durch die teilnahme an eureka-projekten und am sdi­
progra~ werden die forschungen an laser noch direk­
ter auf die forderungen und ziele des miks ausgerich­
tet.

alt sdl und eureka Ist der forschung von lasertechnik
ein langfristiger rahmen und eine konkrete richtung
gegeben und schafft auBerdem bessere bedingungen
für konzentration und kooperation.

die errichtung des fraunhoferinstltutes fUr laser­
technik In lichen 85/86 steht· in diesem ZUSilllllen-.

hang.
daait haben die schweine In aachen ein zentrum für

llsertechnik aufgebaut.
hier hat der staat den ersten deutschen lehrstuhl
für lasertechnik an der technischen hochschule ein­
t .chtet und aU dea fraunhoferlnsti tut für laser­

t~~nnik verknüpft.

die enge verzahnung wird darüber gewährlefstet, daß
der leiter des instituts gleichzeitig professor des
lehrstuhls ist und sowohl uni als auch das institut

ia gleichen labor la fraunhoferlnstltut - einer der
größten forschungsanlagen fUr lasertechnik In der
brd - forschen. das ermöglicht einen engen technolo­
gietransfer zwischen unis und konzernen zu. einen
und alt den ailltärlnstltutlonen zu. anderen. die

In der uni laufende grundlagenforschung kann auf
direkt •• weg über das fraunhoferlnstltut in konkrete
,roduktforschung weiterfunktionalisiert werden. dfe
ffnanzferung wird vo. staat geMelnsa. mit der indu­
strie getragen - z.t. bei projekten in direkter
kooperation wie z.b. alt zelss.

das fraunhoferlnstltut selbst Ist aufs engste mit
kapital und ailltär verwoben.
von den JO existierenden Instituten fUr die auftrags­
forschung arbeiten 6 ausschließlich fUr die bundes­
~hr. 2/3 der gelder fUr die auftrags forschung konmen
direkt aus der fndustrle.

darüber. daß das fraunhoferinstltut keine öffentliche

institution wie z.b. das mlx-plank-institut ist,
bietet es dea alk die möglichkeft der geheiMen for­
schung.
luch der forschungs schwerpunkt diese Institutes -
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die erforschung der wechselWirkung zwischen werk­

stoff und laser - bleibt in seinen ergebnissen g.­heia. nicht ohne grund: es fst zentraler bestandteil
der sdf und eurekl-forschung.

au8erdea schaffen sie alt der verzahnung von uni und
fraunhoferinstitut einen regionalen schwerpunkt in
lachen, der die technologieen~wicklung in die breite
durchsetzen 5011. d.h. zusammenarbeit mit industrie
und wirtschaft in der region und ranzUchten einer elite
von forschern und wissenschaftlern an der uni, u. alle
relevanten ökonoalsch-wlssenschaftlichen bereiche in

der region auf die kriegsökonomie auszurichten und
zu Integrieren.

wir wollen jetzt die ge.einsame offensive von guerilla
und widerstand, um in den f 0 r a i e run g s ­
pro Z e S 5 einzugreifen •.
es Ist ein schritt fUr den aufbau der antii.~erialis­
tischen front. für die bttdung revolutionärer strategie
in westeuropa.
wir erweitern die vorstellung des konzeptes der front.
auf dem boden der erfahrungen ~es letzten jahres. der
initiativen, kämpfe und offens~ven.
der angriff von guerilla und widerstand i. letzten
august hat darin fUr uns eine besondere bedeutung.
wir sehen in der offensive. die das ziel hatte, dem
imperialistischen block die aittel aus der hand zu
schlagen. alt denen er vo. zentrua aus gegen den
kampf va befreiung Intervenieren will. einen ersten
schritt dafür wie wir mit der k ä • P ­
f end e n f r-o-n-t am weitesten In die maschine­
rie reinwirken können.

die offensive jetzt bewußt mltzuformen Ist für uns
subjektiv sprung. wir haben uns dafür entschieden.
wett wir die organlsierung der front als unsere ,
perspektive begreifen,
weil wir die notwendigkeit sehen. die vorstellung von
gegenmacht weiterzuentwickeln
und die möglichkeit. s 0 die imperialistische re­
strukturlerung in ihrer gesamtheit zu erfassen'und zu
behindern.

hier in westeuropa.~"wir i. zentru_ der imperi,­
listen - das herz der bestie - angreifen und haben so
die möglichkeit. den g. ,s I 11 t e n prozess der

imperialistischen restruk~'urierung zu blockieren.

weil sie sich von woanders nicht aufrichten können.

unsere grundlage ist der p l.tarische internationa-

lismus. I
d.h. wir wollen an der seite der kämpfenden weltweit

westeuropa als abschnitt i~ Internationalen klassen­
krieg entwickeln.,

der aufbau und die entwicklung der front bedeutet für
uns darin die möglichkeit. uns ganz direkt im kampf
für die revolution zu organisieren und die einheit
der kämpfenden mit der guerilla als kern herzustellen.
es'geht daru~, z~m pol - orientierung - zu werden. der
VOll vollständigen bruch mit dem system ausgeht und
,kriterien fUr die revolutionäre politik/strategie ent­
wickelt mit dem ziel des tatsächlichen steges der
revolution.

das ist ein llngandauerder prozess. der offen fUr
jeden ist und seine grundlage In jedem hat, der/die
diS faschistische system zerschlagen und unsere
ziele - kollektivltät, selbstbestimmung - durchsetzen
will, der den willen hat, sich ständig weiterzuent­
wickeln, immer wieder über kritik und selbstkritik

zu hinterfragen. alltägllcpkelt ia kampf zu entwickeln.
front ist dl fUr uns der weg, schon jetzt ein be-
freites leben gegen die imperialistische leistungs­
und konsumscheiBe zu erkämpfen. die mackerstrukturen
im kollektiven prozess zu durchbrechen i orientiert an
dem ziel immer mehr gegen das system bewirken zu
können, an die entscheidenden ~chtstrukturen ranzu­
kOlllllen.

es ist der gesamte prozess der front. hier zur kraft
zu werden. die eingreifen kann. gegenmacht ist.
1m letzten jahr war erfahrbar, daß es geht. uns durch­
zusetzen, daß wir der macht der imperialisten stück
für stück abringen. rur uns erobern können. die hafen­
strasse und der kongreß sind beispiele dafür.
für die schweine gibt es da nicht die eine entscheid­
ung der harten haltung. die sie dann immer durch-



zleheft. dI sind widersprüche unter Ihnen. zu ihrer

Aggressiven pollttk und der revolutionäre ka~f. der
sie zu. taktieren und so auch zu zugeständnissen
zwingt. es Ist I••• r eine frage des kräfteverhält­
alsses In der konkreten situation. die entscheidet.

.It der front geht es uns daru.._ eine kontinuierliche
krAft zu sein •• It.der sie pe~nent konfrontiert
werden und rechnen .ussen. die dazu in der lage ist.
••cbtfrageft rür sicb zu entscheiden. und so den boden,
.f ~ dAS gebiude der IIIcht steht. zerrUttet.

Ihre krise Ist für uns chance. weil ihre krisenlösung
Angriffe auf die lebensbedingungen der meschen sind.
für die ••nschen bedeutet es die aufkUndlgung der
soziale. sicherheit. austeritypolitik. entrechtete
Arbeit und IIIssenarbeltsloslgkeit;
entfre.dung auf neuer stufe. weil die bochtechnolo­

glsierung sä.tllche gesellschaftlichen bereiche be­
trifft.

weil die durchsetzung ihrer programme und projekte
rür sie existenziell Ist. können sie auf den protest
der -.Aschen dagegen nicht mehr so viel rücksicht
ne~n. weniger zugeständnisse IIIchen. ihren faschi­

stischen chArakter .ussen sie offen zeigen. was die

widersprüche Zu ihnen nur verschärft.

die ch~nc. zu nutzen liegt an uns. wir haben die mög­
liChkeit. In diese situation zu Intervenieren und
für uns stärke zu ·entwickeln.

was ansteht. ist die zusa..enlegungsforderung der
gefangenen genossen und genosslnen durchzusetzen.
für viele sind es u. die 10 jahre. die sie In- .
zwischen .It isolationshaft gefoltert werden. es
Ist auch unsere sache. konkret zu Überlegen. wie
wir die zusammlegung erkämpfen können. weil wir nur
zusammen. die gefangenen drinnen und wir draußen •
das kräfteverhältnis dafür schaffen können.

ZUSAMMENlEGUNG DER GEFANGENEN AUS RAF UND WIDER­
STAND UND ALLER KXMPFENDEN GEFANGENEN I

FREILASSUNG VON GONTER SONNENBERG !
DIE REVOLUTIONXRE FRONT IN WESTEUROPA ORGANISIEREN I

EINHEIT IM KAMPF FOR DIE WELTREVOLUTION I

kämpfende einheit sheban atlouf

DIE AKTUELLEN STRATEGISCHEN PROJEKTE DER
POLITISCHEN, UKONOMISCHEN UND MILTXRISCHEN
FORMIERUNG DES IMPERIALISTISCHEN SYSTEMS IN
WESTEUROPA ANGREIFEN !

heute haben wir - kämpfende einheit crespo -cepa­
gallende - den stUtzpunkt des bundesgrenzschutz in
swistal-he~~rzhei. bei bonn angegriffen.
der bunde"renzschutz ist ~in zentraler pfeiler des
brd-staates. der den fonuierungsprozess z~ faschist­
ischen kriegsstaat wesentlich mitbestimmt und voran­
treibt.

I. seiner konzeption entspricht er heute exakt den
vorstellungen der counterinsurgency-strategen: zentra­
le hierachie und befehlsstruktur. mobile hochtechni­
sierte spezial verbände und aufstandsbekämpfungssol­
dlten. -die truppe des ersten schusses-. wie sie sich
selbst bezeichnen. ausgebildet für den bürgerkriegs­
und fahndungseinsatz •
swlsttal gehört zu. ~renzschutzkommando-west. da.
·~ndo der kurzen wege- wie sie sagen. seine
stützpunkte liegen alle in und UlRbann. zu ihm ge­
hört die gsg , In hangelar,und von swfsttal zum bka
'••• ckenhel. sind es gerade 8 ~. das gsk-west wird

ute komaandlert von ulrlch wegener. deM kopf der
'" '-killer-kommandos von mogadishu.
swlsttal Ist der 2.grö8te bgs-stützpunkt In der brd.
triegszentru. gegen den widerstand i. Innern. hier
sind konzentriert:

das ausblldungs- und elnsatzzentru. von 1500 bgs­
'-lIen. die SChule des grenzschutz-elnzeldlenstes.
• I e fahndungsschule der brd. das ausbildungs­
z.t". rür grenzfAhnder. mobile kontroll trupps etc •
41e schule 1 des bundeslnnenalnlsteriu.s. in der

sälItUche typen aus dem i.i in sachen polizei und
AUfstandsbekälRpfung ausgebildet werden.
4f. grenzscbutz-fe~ldeabteilung. -fUhrungsmittel
der bundesregierung. polizelhauptfunkstelle bonn.
.tt ein•• der wichtigsten und modernsten fenmelde­
zentren in der brd.ein cOlRputergesteuertes funksystem, •
das den polizeilichen bereich aller bundesländer. die
grenzschutzkommandos. das bka. verfassungsschutz. bnd.
dls bundeskanzleraat. bundespressealRt und sämtliche
~.isterien des bundes und der länder miteinander

werblndet.- (aus: der bgs)
••h. zua beispiel, daB sie die konkrete funkverbin­
..., vor ort in wackersdorf. brockdorf oder straB­
lAch zu den polizel- und fahndungs zentren in wies­
blden. köln • .unchen oder ha~urg aufbauen und koor­
4fnteren. sie erstellen das funknetz. das die einsatz­
leitung. die ~ndeure. hundertschafts- und zug-
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führer bis zur bullenwanne .iteinander verbindet. ohne

sie läuft weder der cs-gas-einsatz in wackersdorf. der

knüppeleinsatz in kleve bei br9ckdorf noch die t,rror­
fahndung in den städten und an den grenzen dfr Bra~
unsere aktion zielt auch ganz konkret gegen dieses
schaltzentrua für fahndung und gro8einsätze gegen den

i'iderstand •. :

weil wir diesen apparat 50 effektiv wie möglich aus
er funktion bringen wollten,h.ben wir neben den spreng­
atz muttern. schrauben und gascartouchen gestellt. um

die sensiblen elektronischen geräte zu zerstören.
I

~er bgs gilt international bei den experten des
,schmutzigen kriegs- (shulti)als vorbild. entspre­
chend werden kontakte in aller welt gepflegt. ins-

besondere zu den polizeien und para.iltärischen

truppen in westeuropa. es vergeht kaulRein tag. an
dem nicht offiziere und polizeikräfte aus dea aus­
land zu gast bei. bgs sind. hier werden ihre prakti­
schen erfahrungen und konzeptionen der jnneren kriegs­
führung ausgetauscht und koordiniert. der bgs Ist ein
wichtiges instrument in der internationalen fonaie­

rung und machtkonzentration der imperialistischen
staaten·inde. er sein know how in aufbau. konzeption.
ausbildung und einsatz in alle welt exportiert.

wir haben unsere aktion besti••t als angriff gegen die
reaktionäre fonaierung und offensive des brd-staates
nach innen.ia ge••insamen angriff auf die zentralen
••chtstrukturen und auf die .ktuellen projekte der
herrschaft erschüttern wir die fund.mente des ia­

perialistischen systems und greifen in den ablauf
und die handlungsfähigkelt des regimes ein.
der angriff auf den nato-us-kernst.at brd berührt

sofort die gesamte strategie des internationalen
kapitals in westeuropa und interveniert in seine
funktion:

bollwerk gegen den kommunismus und motor der reak­

tionären fonaierung und strukturierung der staaten
In westeuropa. sprungbrett für interventionen in

nah-ost und afrika. diese funktion ist für die bourgeoi­
sie unverzichtbar. der angriff auf den brd-staat ist

50 integriert In die internationale bewegung des re­
volutionären klassenkrieges und entwickelt ihn von
hIer aus weiter.

das kapital muss Sich an jede. abschnitt der konfron­

taion. den jeweiligen spezifischen bedingungen und



'rfordernissen der einzelnen regionen entsprech,nd.
zur absoluten Ube~cht aufbauen. ~ seine substan­

tielle krise zu lösen und die auswirkungen. die
diese krise gerade auch auf ihre kernländer hlt. in
den griff zu kriegen.
das läuft i. rahlen einer umfassenden krisenlösungs­

strategie. deren kern und ziel die absolute weltherr­
schlft des faschistischen blocks usa. westeuropa.
japans ist.
die brd - ihr .ilitär. ihre technologie und wirt­
schAftliche ••cht. ihr polizei- und aufstandsbekä.p­

fungsapparat ist eine speerspitze i. krieg gegendie völker und ••nschen. dte 1nternationale eskala­

tion der vernichtung - libyen. sUdafrika. nikaragua •••
findet ihre entsprechung nach innen.
es ist ein e planung. eine herrschaftsstrategie.
die schirfe, .it der sie ihre pläne jetzt durchpett­
schen. erklärt sich aus der tatsache. daß das kapital
weltweit konfrontiert ist mit der entwicklung von
kä.pfen. die zwar noch ~nterschiedlich bestimat sind.
die sich aber zunehlend zur gemeinsamen politischen
wirkung zusa-.enschieben und die vor dem hintergrund
der uafassenden krise das system schon heute empfind­
Hch treffen.

es gibt keinen konttnent, kein land, ketne regton,tn
denen das kapttal ungehindert herrschen kann.
hier: die vielfÄltigen strömungen von kämpfen -start­
bahn. akw. wackersdorf. rüstung. sdi. volkszählung ­
die sich zunehmend antagonistisch gegen den staat als

ganzes bestt•••n und so kä~fen: dte massenmilitanz
und dialektik von protest und revolutionärem wider­
stand, front - das ist die -neue sttuat10n- wte

\mme~nn und spranger feststellen müssen. sie sagen
fließende Ubergänge-, -nur noch graduelle unter­

schiede- zwischen denen in wackersdorf und der

guert lla.

die kä~fe wirken objektiv zusammen, und es kommt
jetzt dar.uf .n, daß die, dte das wollen. den polt­
tisch-praktischen zusammenhang bewußt herstellen
und aufbauen.

das starke westeuropa. in dem alle ökonomiSChen.

politischen. polizeilichen und miltt.r~schen kräfte
zusa•••ngezogen und in einer einheitlichen strategie
gekoppelt und geordnet sind, ist das aktuelle ztel
i~ria11stischer politik hier. !

keine einzelne machtfraktion des kap~tals ist in der

lage,die umfassende kr1se 1n den gri zu bekommen.
deshalb·.üssen sie sich zu einem bloc zusammenschlie­
&eR - trotz der zunehmenden konkurrenzen und wider­

sprüche untereinander. dte folge der grenzen des welt­
••rktes wte der revolutionären angrif'e sind.
die westeuropäischen staaten mUssen jetzt zur starken
.acht aufsteigen. ua den anhaltenden machtverlust der

usa auszugleichen. da wo die yanks rausfliegen. sich
fett reinsch.ieren: in erster linie im nahen osten.
aber auch verstärkt in süd-ost-asien. lateinamerika.

sie können und dürfen keinen fleck der erde aufgeben.
~" brauchen alles.

••~ vereinheitlichung läuft über und in der us-.ili­
tärstrategie. darin soll westeuropa ZUm starken macht­
faktor innerhalb des i~rialistischen gesamtsyste.s
aufgebaut werden.

das läuft an konkreten strategischen projekten:
- .ittelstreckenraketen-stationierung
- ausrichtung des .ilitärisch-industriellen komplexes

auf sdi

- u.5trukturierung des produktionsprozesses nach den
interessen des .ik·s. d.h. tendenzielle eliminie­

rung der ••nschen aus dem produktionsprozess. Um .
profitabler produzieren zu können und um da die
tlassenfrage für sich zu entscheiden •.•

- eureka als 'zivile' alternative zu sdi. dabei ist

es nichts anderes als nach militärischen gesichts­
punkten konzipierte projekte zur bUndelung und ab­
stimmung der wichtigsten europäischen konzerne zum
aufbau des technologiemonopols, bzw. fUr den ansc~luß

•• japan und die usa in sachen high-tech

das alles packen sie jetzt an .ft da ziel,an allen

abschnitten der konfrontation gleichzeitig den -krieg
rühren, d.h. siegen zu können- (haig).
_s sie dafür brauchen, ist die ruhe in den zentren

i~r macht. ua von hier aus den krieg zu planen und
~hzuruhren. gegen die antagonismen hier und an jedetl·
"'ren ort. dafUr:

- die bUndetüng der"bullenapparate in westeuropa unter
fUhrung der brd, trevi heute - und als z1el die

institutionalisierung des bka-faschis.us in ganz europa
.- internationale gsg 9. anti-terror-nato-stab

- rebmann als generalweltanwalt

- computerausweis. schleppnetz-. rasterfahndung. neues
demorecht. vennummungsverbot. kameras an jeder ecke,
neue bullenwaffen. verstärkung von polizei und bgs.
neue einsatzkommandos zur festnahme auf deMOS.

- .usoau oer geheimdienste und verstärkter einsatz
von v-männern in den politischen scenes inclusive

ihrer counteranschläge wie z.b. in celle
- die veränderung der·lebens- und arbeitsverhältnisse

der menschen - nichts als äußerer zwang. gehorsam,

ordnung, anpassung
- neue medien, stumpfe, tote 'kultur'

es ist der eiserne staatsschutzkragen, den sie um dte

gesellschaft legen. der krieg gegen die gesellschaft,
um die herrschaft des kapitals auf neuer stufe rekon­
struieren zu können.
sie schaffen damit fUr jeden, der hier kämpft, neue

bedingungen,und so ist es fUr den revolutionären pro­
zess zentral, sich dagegen immer wieder durchzusetzen,
handlungsfähig zu sein, UM die politische initiative
erobern zu können und sie in die defensive zu drängen

und damit ihre krisenlösungsstrategie zunichte zu
machen.

an den kämpfen bricht ihr ganzes projekt.

unsere aktion entstand aus der konkreten entscheidung
jedes einzelnen von uns. das,was wir die letzten jahre
an diskussionen u~ front, westeuropa, fonaierung zum

gesamtsys tem••• hatten, .jet z t pra Ictfsch Nchen
zu wollen und zum angriff zu bringen. in dem prozess,
den angriff zu entwickeln, haben wir die erfahrung
gemacht, daß sich in dem moment,wo wir uns entscheiden,
rausgekriegt haben,was wir sind und was wir wollen,
identität und subjektive stärke entwickeln, aus denen
die ganze kraft für den kampf, für den umbruch und die
konfrontation kommen, aus der die verhältnisse unter
uns offen. nah und direkt werden.

und umgekehrt die erfahrüng, daß wir auf die schnauze
fliegen, wenn wir ins technische erledigen und machen
kippen. wo der entwicklungsprozess am ende ist, weil
er nur läuft. wenn wir uns, unsere beziehungen unter­
einander und zu den menschen. mit denen wir zu tun

haben, zum ausgangspunkt aller bewegung und entwick­

lung machen •.

es geht uns nicht nur darum, eine aktion zu machen,
sondern in die hand zu nehmen, daß und wie wir die

ganze entwicklung des revolutionären prozesses be­
stimmen,
die struktur dafUr aufzubauen, so daß in ihr und aus
ihr heraus die kontinuität revolutionärer politik. der

lange und zähe prozess von aufbau. angriff. zerstörung
~glich wird. es ist der authentische kampf. der neue
kämpfe schafft und mobilisiert, in der konkreten poli­
tisch-praktischen bestimmung. in der man sich den weg.
die nächsten schritte und ziele in der aktuellen phase
erkämpft.
es geht um subjektive entscheidung und weiterentwicklung,
den aufbau kollektiver und illegaler strukturen, in
denen wir fUr den staat nicht mehr erreichbar sind -

die organisierung revolutionärer gegenmacht. proletari­
scher internationalismus.

die diskussionen um front gibt es quer durch alle städte
und scenes. aber in ihnen fehlt oft der kern: rauszu­

finden. was man s e 1 b 5 t aus dieser vorstellung
machen will. rür sich und von sich aus - und so: inte­

griert in den ganzen kampfprozess.
die front-diskussion bleibt abstrakt, fremd, wenn sich

aus ihr nicht die praktische idee und vorstellung ent­
wickelt. wie man selbst teil des angriffs und der
konfrontation sein will, wie man selbst in die aus­

einandersetzung eingreifen will und darin den sub­
jektiven und politischen boden für radikale umwäl­
zung. befreiung schafft •

die entwicklung des einheitlichen revolutionären
pols, die organisierung der kampfstruktur und ihr
gemeinsamer angriff reisst die bestehenden wider­
sprüche quer durch alle bereiche der gesellschaft
~ejter auf. schafft bewußtsein, polarisierung, po­
litische wirkung und radikalisierung in den sozia­
len bewegungen. die revolutionäre offensive schafft
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~ rau., In dea die l.,erlilisten gezwungen sfndF
I. Ihrer fischistischen herrschlftsstrategfe zurUck­
I~ und sie In fhrer zwfc~hle - polftfsch
teine zustl..ung fUr fhre projekte zu erhalten und
dI~ nur noch .Illtärfsch organfsfert herrschen zu
••••• - IU fessel••..

fUr uns Ist die einheit I. klllpf,der aufblu der re­
volutionären front In westeuropl elHlentir. u. sfegen
zu können.

es geht Jetzt dI~. dla wfr. wfderstand, uns fn der
offensfve durchsetzen, handlungsrlum erobern können.
10 wird dfe efnheft des kalllpfesreal, wird dfe revo­
lutfonäre front fn der kontlnuftät und welterentwfck­

lung des angrfffs durchgesetzt.
die kä.pfe bewuat zuefnander bestimmen und zur gegen­
seftlgen wirkung brfngen, zu efner kraft aus der ge­
••fns•••n zfelvorstellung und gemefnsamen polltfsch­
.flftärlschen strategie, zum kampf fUr die weltrevo­
lutton.

die situation der gefangenen .vss sfch rldfkal ändern •
aus ~ fUr uns entwfckelten und veränderten kräfte­
verhältnis durch die offensive der front werden wir

dfe grundlage schiffen fUr einen entscheidenden durch­
bruch Ihrer und unserer situation.

der kampf fUr dfe durchsetlung der forderung nach zu­
sammenlegung der gefangenen aus rat und wfderstand,

sowie die freflassung von gUntersfnd fntegraler bestandtefl des gesa.ten ka.pfes, der
die macht dfeses staates erschUttert und fn die poll­
tfsche defensfve drUckt, fn der polftfsch-..terfelle
zfele fUr uns durchsetzbar werden.

fUr dfe gefangenen - und so fUr den gesa.ten prozess
des kampfes und jeden,der den zusammenhang dazu wfll ­
fst es eine absolut exfstenzlelle frage, daa sfch dfe
situation der vernichtung durch totale fsolatlon ver­
ändert und wir mit den gefangenen den polftfschen
und sozialen raum erobern, In d•• sfe als kämpfende
menschen überleben: zusammkommen, gemefnsam reden,
sich austauschen und voneinander lernen können.

ZUSAMMENLEGUNG DER GEFANGENEN AUS RAF UND WIDERSTAND I

FREILASSUNG VON GONTER SONHENBERG I

DIE REVOLUTIONÄRE FRONT IN WESTEUROPA ORGANISIEREN I.
EINHEIT IM KAMPF FOR DIE WELTREVOLUTIOH I

kämpfende efnheft crespo 'cepI" gallende
11.8.1986

DIE AKTUELLEN STRATEGISCHEN PROJEKTE

DER MILITÄRISCH-öKONQMISCH-POLITISCHEN FORMIERUNG
WESTEURO~AS ZUM KRIEGSZENTRUM ANGREIFEN !

wir entwickeln die offensfve der westeuropäischen front
wefter.

wir haben heute .ft efnem sprengsatz das gebäude ange­
grfffen, fn d•• das ••nagement und dfe gemelnschafts­
ffnDtn für dfe produkt fon des mrca tornado und den
Jäger 90 untergebracht sind •.
'-ürden tornado:

dfe panavfa afrcraft, gemefnschaftsffrma von Mbb,
brltlsh alrospace und alrltalfa und die
~ (nato ~a ••nagement agency) - das multfnatfonale
p, a-.büro der nato fUr planung und koordlnatfon der
efnzelnen bauphasen.
fUr den Jäger 90:
dfe eurofighter ~, gemefnschaftsflnne aus den
gleichen drei konzernen, dfe auch dfe panavfa bilden,
und ~ spanischen konzern casa und die
lpo - der .vltlnatlonale lenkungsausschu8 •.

der tornado und die strukturen seiner durchfUhrung ­
~ und panavll - stehen In verschiedener hinsicht
fUr die .llltärlsch-ökono.lschen krlsenlösungsstrategfen
der Impertalfstlschen staatenkette, die - gegen welt­
Nelten befreiungskampf und krise - weitere einbrUche
In de. Imperialistischen herrschaftsbereich verhindern.
den flll der profitrate aufhalten und
die uneingeschränkte herrschaft Uber den welt.arkt
wiederherstellen sollen:

- .It elektronfk und allen arten von waffen vollgestopft
Ist der tornado das modernste angrlffssyste. der

bundesNehr und eines der -besten der welt-.

es entspricht exakt den anforderungen des fofa/alr­
llnd-battle konzeptes fUr den -angriff In die tiefe­

und fUr gezlelte -.Illtärlsche präzlslonsschläge-.
luee~ soll der tornado fUr radar nicht sichtbar
sei••

- die entwicklung des tornado unter fUhrung der brd Ist

,Jelehzeltl, die u.setzung efnes teils der stärkun,der 8europälschen säule der nato8•

-8-

- das -größte rUstungsprogramm der nachkrfegszelt- _
das In dieser dfmensfon von keinem efnzelnen staat

mehr alleine bewältfgt werden kann - fst dis pilot­
projekt der westeuropäischen rUstungskooperatlon.
sefne organfsatfonsstrukturen haben rlchtlfnfenfunktfon
fUr dfe herausbfldung efnes vom brd-kapltal dominierten

westeuropäischen mflftärfsch-fndustrlellen komplexes.

dfe panavfa gehört zu je 40% mbb und brltfsh alrospace
und zu 20S afrftalfa. sfe hat als generalauftragnehmer
der dref staaten an Uber SOO westeuropäische flnDtn
aufträge vergeben.

die namma Ist als nato-behörde die Institutfon, dfe die
.flltärstrateglschen anforderungen der nato und der

:einzelnen staaten mit den technOlogischen kapazItäten
der Industrie abstimmt und die gleichzeitIg die poll­
tfschen vorraussetzungen fUr die kooperation durch das
anlefern von regierungsverträgen zwischen den einzelnen
staaten schafft.

die namma Ist also das blndeglfed zwfschen nato, den
regferungen, den zuständfgen behörden der efnzelnen
länder (hier: verteldfgungsmfnlsterlum, bundesa.t fUr
wehrtechnik und beschaffung) und den konzernen der west­

europäfschen luft- und raumfah~tfndustrfe, dfe das pro­gramm leften.

mbb fst fUr das brd-kapftal hauptauftragnehDer, hfer
läuft fast der komplete zusammenbau, wfe auch fast die
gesamte bewaffnung von mbb m1tentwfckelt wird. auf dem
mbb-testgelände fn manchfn, wird der tornado vollstän­
dig durchgetestet.

mbb Ist größter und vlelseftlgster luft- und rau.fahvt­
konzern und nach da1mler größ~er rUstungskonzern In der
brd, der in allen bereichen der kriegsproduktion und
-technologie tätig und teilweise fUhrend 1st.
fn der peripherie Ist er - f. rahmen der esa - aktiv

fm satelliten- und raketenprogra •• (z.b. In braSilien)
zur sfchel"Ung des nachrlchten- und fnfonmatlonsmonopols



der f.perfalfstfschln stlaten. aktfv vor allel aber als

~ffenexporteur und -ausrUster von faschfstfschen undreaktfonlren regi••s fn allen regfonen der welt.
sUdifrika. chfle und aktuell die verklufe der tornados
nach saudf-arabfen. o.In und in die türkei sind einige

wenige beispiele. ' .
fn westeuropa fst IIbb·•.••konzern. der an den .iste.
bf- und .ultilateralen rUstungakooperationsprojekten

beteiligt ist (er hat darin Mleitfunktion-. so streibl.
.bb-vorstand und b1yrischer wirtschafts.inister).
au6erdea ist er an sdi und .it .hreren projekten an

der europäischen variante eureka (.it lasertechnik)
bete i1igt.

wir haben unsere aktion gegen zwei zentrale projekte
der westeuropäischen rUstungskooperation bestimmt
als angriff gegen den motor für die macht~usammen­
ballung in ein•• europäischen .ilitärisch-industriellen
ko.plex. der die politisch-ökon~ische basis fUr den

prozess der restrukturierung in den metropolen ist und
die fOnlierung z~ gesa.tsyste. vorantreibt.

dfe versc~lz~ von .ilitär- und kapitalstrategie.
den wissenschaftlichen. technologischen und ökonomisch ••

.äglichkeiten der .ultinationelen konzerne und ihre
konzentration zu dieSel zweck ist reaktion auf den
••chtverlust und die politische erosion des internatio­

nalen kapitalsyste.s in der krise und durch den fort­
schreHenden befreiungskampf seit anfang der lOger

Jahre.
e".bftls Ist eine i_r stlrkere ••ctl:usamenballung
tn den international organisierten .ilitärisch-indus­
tr"llen komplexen. in denen die multtnationalen kon­
z. J der kapitalistischen schlUsselindustrien. große
teile des finanzkapitals. die imperialistischen staats­

apparate und die gre.ien der nato - das heißt. die
reationärsten teile der imperialistischen bourgeotsie ­

in etner komplexen struktur zusammengefaßt sind.
wie beispielhaft beim tornado.

i. zent~ aller anstrengungen der tn den militärisch­

industriellen komplexen konzentrierten kräfte steht
die forschung. entwicklung und produktion von h?C~~­

nologien in allen so genanntenMstrategischenM bereithen
(das sind unteranderea mikroelektronik. informatik.
werkstoff technologie. gen- und biotechniken •••).
da.it soll zu. einen der militärstrategie zu. sprung

in neue waffensyst ••• und damit dem interationalen
kapitalsyst •• zur absoluten übermacht verholfen werden.
~it soll die gesamte bisherige industrielle produk­
tionsstruktur in den zentren umstrukturiert. das heißt

umgewälzt und alle bereiche des imperialistischen all­
tags .it herrschaftstechnologie (zur manipulation/ge­
hirnwäsche und kontrolle) durchdrungen werden.
und zu. dritten soll dadurch den imperialistischen
staaten ein absolutes technologiemonopol verschafft

werden. was die weiter. nochmal verschärfte aus­

eressung der staaten der peripherie bedeutet.
hf~'-tech- - so hat das je••nd auf lothar späths

MZI. ,ftsM kongreIl fo•.••ltert - ist der industrielle
sektor. in da. der antett der schwellen- und entwick­

lungslinder 0.51 ist.
teine der militärischen und ökono.ischen strategien

• zur ausweitung des internationalen kapitalsystelS und

zur eindämmung des weltweiten befreiungsprozesses derletzten zehn jahre konnten die i~rialisten reibungs­
los durchfUhren •.

i. gegenteil: die perspe~tivlosigkeit und tödlichkeit
der kapitalistischen produktionsweise war noch nie so
offen sichtbar und spUrbar wie heute und stellt die '
••nschen überall vor die gleiche entscheidung:

aus diesen erfahrungen heraus den kampf aufzunehmen
oder zu verrecken bzw. dahinzuvegetieren •

es gibt keinen punkt i. imperialistisc~en herrschafts­
bereich. wo nicht gekämpft wird -
•• allen strategischen frontabschnitten sind sie .it
der regionalisierung (ausweitung des kampfes Uber ein­
zel•• staaten hinaus) der befreiungskämpfe und in den

••tropoIen .it der weiterentwiCklung der front und
einer vielfältigen widerstandsbewegung konfrontiert.
dfes. entwicklung setzt del internationalen kapital­
s1S~ die politische und ••terielle grenze und zwingt
sfe zur zusammenballung ihrer krlfte.
tetn einzelner imperialistischer staat schafft eS
alleine. den prozess zur ~älzung in irgendeiner re­
gton aufzuhalten. sondern handlungsfähig sind sie nur

noch in einel abgestimlten. differenzierten systel
aller .ilitlrischen. ökonomischen und politischen
.ittel des i.perialistischen blocks. die brd und die
anderen westeuropltschen staaten greifen da ein. wo
die usa aufgrund des krlfteverhlltnisses rausgeflogen
sind oder zurUckgedrlngt wurden. bzw. ntcht .hr offen

operieren können. weil sfe als ~todfetnd der .nsch­
heitM denunziert sind und angegriffen werden. zu. bet­

spiel i. nahen osten und.in .tttela ••rika.
die westeuropäischen staaten. an der spitze die brd •
sind f r 0 n t staaten t. internationalen klassenkrieg.
konkret:

- kriegsgerlteexport
- gezielte sogenannte wirtschafts- und Mentwicklungs~
hilfeM als kriegsmittel. die ausschließlich an die
profite des brd-kapitals geknUpft ist.
- export jeder art von aufstandsbekämpfungstechnologie
und -know how

- oder offene militärische aggression.

in den metropolen organisiert das multinationale
kapital und der imperialistische staat die konzentra­
tion und die basis ihrer macht und ihre absicherung ­
die sektoren der hochtechnologien als Mstrategtsche
wehrdörferM - aggresstv und unter wachsendeI zettdruck •
die auswirkungen der ~mstrukturferung in etne funktio­
~ierende kriegsökon~ie und die zunehmende faschiste­
rung des polttischen klimas spUrt hier jeder:
- massenarbeitslostgkett. Johnsenkungen. ·flexibili­
sferungM der arbettszeit. aUSSChaltung der gewerk­
schaften. neue armut
- offener '.rush;..,s und die stlltltChe faschistische
hetze gegen asylanten und ausländer.__ .

- aggresstve propaganda fUr die Mhigh-tech-perspektiveM
ausdehnung. totaltsierung von gehirnwäsche und manipula
tion durch neue telekommuntkationssysteme
- ausbau der kontrollmechanismen von geheimdiensten und
industrie und mit ihnen durchdringung aller gesell­
schaftltchen bereiche gegen den gedanken/ansatz von
widerstand

- und gegen dte. dte kämpfen: aufrUstung der bullen.
tote bei einsätzen gegen mtlttanten widerstand (wie an
der waa). terror- und videofahndung. staatsterroris.us
und'schmutziger krieg als realität tn ganz westeuropa
(überall antt-te.ror gesetze nach brd-modell. die aus­
lieferungen von eta-genossen). der geiselstatus unserer
gefangenen genossen/innen •.
seinen konkreten ausdruck hat das in den massenwefsen

durchSUChungen überall in der brd. den verhaftungen in
rüsselshef. und duisburg. den massiven anwerbungsver­
suchen durch verfassungsschutz und industrte (dret mil­
lionen von sfemens für MaussteigerM).

der riss zwischen staat und gesellschaft wird i~r tie·
fer. immer mehr menschen machen die erfahrung. daß der
staat in der krise seine projekte gewaltsam durchsetzt
und das die einztge grenze entschlossener widerstlndtst.

woru. es uns in der offensive jetzt geht. ist. den
frontprozess in westeuropa als polttisch-pr.ttische
verbtndung von angriff und setner vermtttlung luf allen
ebenen weiterzuentwickeln und ihn .it d•• vielfältigen
wtderstand gegen den staat hier zu verbtnden - dea wtder­
stand gegen die projekte der konterrevolutionUren for­
.ierung nach fnnen (sfcherheftsgesetze •••). dfe kriegs­
politik (ltbyen. sdi). dte atompolitik des brd-staates.
die waa.

es geht uns - ausgehend von der direkten gemetnsa••n .
wirkung gegen den staat - um die entwiCklung des prakti­
schen zusammenhangs zwischen front und widerstand.
daru_. daß die. die diese MÖglfchkeiten sehen. es an­
packen. rauskrtegen. wie es konkret laufen kann:
zusammen kämpfen.

.sich in diesen zusammenhang des angrtffs und seiner
ziele - aufbau von gegenmacht. handlungsfähige. kollekt­
ive strukturen unter denen. dte kämpfen. proletarischer
'internationalismus - zu stellen. tst von uns ntcht ne
frage von ebenen/formen. sondern des bewußtseins und
des willens. es jetzt anzupacken - daran lief fUr uns
auch die entscheidung für diese aktion: die entwicklung
des g a n zen prozesses. den wir woJJen. selbst in dte
hand zu nehmen und zu bestimmen.

es ist klar. daß sich die situation unserer eefangenen
genossen/tnnen radikal ändern muß. wtr wissen. daß das

nur in der weiterentwtcklung all e r ebenen der rev-
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~
••l.tlo..rrenwiderstands - In einer v.rlnderung des
trlfteverhlltnlsses - .ögllch Ist und wir wollen den
lanflndluernden. kontinuierlichen fight da~.
der kMpl dafUr ist In dl. praxis und strategie der
fl"Olltund In all. anstrengungen fUr Ihre weitere
••wlcklUl, Inte,rlert~ .

ZUSNltENlEGUNG DER GEFANGENEN AUS RAF UND WIDERSTAND I

FREILASSUNG VON GONTHER SONNENBERG I

IM PERMANENTEN POlITISCH-PRAKTISCHEN ANGRIFF

DIE REVQlUTIONXRE FRONT IN WESTEUROPA WEITERENTWICKELN I

EINHEIT IM KAMPF FOR DIE WELTREVOlUTION I

wir grüßen das kommando der fpar (frente popular
••nuel rodrlguez). das am 7.9. den konvoi von
pinochet angegriffen hat.

kämpfende einheit anna maria ludmann 15.9.86

DIE REVOLUTIONÄRE FRONT IN WESTEUROPA ORGANISIEREN!

DER IMPERIALISTISCHEN BOURGEOISIE KEINEN RAUM ZUR

RESTRUKTURIERUNG IHRER HERRSCHAFT LASSEN!

IM ANGRIFF GEGEN DIE ZENTRALEN PROJEKTE UND STRUKTUREN

DER MILITÄRISCH-UKONOMISCH-POLITISCHEN FORMIERUNG

WESTEUROPAS ZUM KRIEGSZENTRUM GEGEN DEN ANTAGONISMUS ­

ENTWICKELT DIE ANTI IMPERIALISTISCHE FRONT DIE STRATEGIE.
- DIE DIE POLITISCHE UND MATERIELLE BASIS DER

IMPERIALISTISCHEN RESTRUKTURIERUNG ERSCHOTTERT

- DIE DIE FRONT IN WESTEUROPA ALS TATSÄCHLICHEN FAKTOR

IN DER INTERNATIONALEN .KLASSENKONFRONTATION VORANTREIBT

UND SO ORIENTIERUNG IST IM FIGHT UM LEBEN UND BEFREIUNG

IN DER METROPOLE

wir haben heute mit der kämpfenden einheit christos
tsoutsouvis die geheimdienstzentrale. das bundesamt
rür verfassungsschutz angegriffen.
.It dieser aktion setzen wir die offensive der west­

europäischen front fort. die mit dem angriff auf brana
begonnen hat. und in den angriffen auf interpol. oecd.
beckurts. auf das laserforschungsinstitut in aachen.
auf dornier, mit den aktionen in wuppertal und dem
••,g.offfauf den bgs/die vs-schule bei bonn weiterge­
flihrtwrde.

das bfv steht für den kurs. mit dem die imperialisti­
sche klasse ihren krieg gegen die revolutionäre front.
tlgen die massenantagonismen. gegen die befreiungs­
kiap~ ·••ltweit intensivieren und den revolutionären
proz•..olockieren will.
I. ihrem netzwerk der counterkriegsapparate Ist das
"v eine zentrale stelle der brd, die an forderster

front den krieg des i~riallstischen systems organi­
siert. bei den typen. die hier arbeiten. laufen die
flden fUr die nationale wie internationale aufstands­

bek~fung zusa~n. wird die zusammenarbeit mit den
IAdern iaperialistischen geheimdiensten entwickelt
und koordiniert. im bfv gibt es dafür ein verbindungs­
biro zu den ausländischen geheimdiensten. über ihr
coaputersystem wird der permanente aktuelle infonaa­
tionsaustausch abgewickelt. die dossiers .it der ein­
schätzung und analyse zur 'inneren sicherheit' gehen
Ins amerikanische hauptquatier eucom und nach brüssel
I. die nato-stäbe. die geheimdiensttypen sitzen auch
la action commitee 46. in dem nato-typen und geheim­
dienste den krieg gegen den widerstand planen und
orpnfsleren.
·slcherheltspolitlk als gemeinsame existenzpolitik­
Ist die grundmaxi•• ihres vereinheitlichten krieges.
I.r 'europa der sicherheit',. ihr begriff fUr den aus­
bau westeuropas zu. kriegszentrua.

nachdem im april 84 die direktive 138 der reagan­
regierung unterzeichnet wurde. und damit der staats­

terrorismus offizielle regierungspolitik ist, ging es
la letzten Jahr da~. daB alle wichtigen nato/eg·
linder dieses konzept tragen und sich aktiv an seiner
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realisierung beteiligen. auf der sitzung der tri~ate­
ralen kommission(hier sitzen die strategen der drei
wichtigsten industrieländer: brd, japan. usaf fordert
shultz, die angriffe gegen den us-imperialismus als
kriegsführung des 'internationalen terrorismus' und
als angriffe gegen das bündnis (womit er die nato
meint) zu begreifen und ruft zu 'aktiver verteidigung'
auf. i. gleiChen monat geben die staats- und regier­
ungschefs der usa. kanada. japan. brd. frankreich.gb •
italien auf dem weltwirtschaftsgipfel in london zum
ersten mal eine·gemeinsame erklärung zum internatio­
nalen terrorismusM ab und beschließen Mdie engere zu­
sammenarbeit und koordinierung zwischen polizei und
sicherheitsorganisationen und anderen einschlägIgen
behörden. insbesondere beim austausch von informatiO­
nen. erkenntnissen und technIschem wissen· und die an­

gleichung der gesetze in den ländern.
darin wird der kurs deutlich. auf dem sie ihren krieg
jetzt fÜhren. mit allen mitteln. die nicht eine eska­

latIon auslösen. deren politische kosten sie nIcht
einschätzen können.

dem entspricht der Intensivierte krIeg mIt geheI••
diensten. bullen. spezialeinheiten und konterevolutio­
nären banden.

die brd-geheimdienstexperten greIfen das auf: es
mü8ten Mneue anstrengungen unternommen werden. um
rechtzeitig in erfahrung zu bringen. was terroristische
gruppierungen auf dem gebiet der brd beabsichtigen.
dazu müsse die zusammenarbeit .it dem ausland ver­
bessert werden.M
die brd hat in dieser koordination und vereinheit­

lichung in westeuropa die zentrale funktion. sie ist
der staat mit dem perfektioniertesten apparat zur
aufstandsbekämpfung und steht mit stammheim und moga­
dischu einfach für diesen krieg. so wie burt das sagt:
••••deutschland (stand) bei der bekämpfung des Inter­
nationalen terrorismus an forderster front. dIe ver­

einigten staaten begrüßen das .-
dIe brd setzt die us-politik in den westeuropäischen
gremien durch und ist mit frankreich zugpferd für die
vereinheitlichte kriegsführung in den westeuropäischen
staaten.



la krieg In den ••tropoIen genauso wie In der Inter­••(I~len konfrontation haben die gehel~lenste eine
zentrale funktion. dabei Ist Ihr einsatz. Ihre .Ittel

und ••thoden nichts neues. aber die bedeutung. die sie
I. den kriegsplänen der I~rlalistischen bourgeoisie
••ben. die intensltit und ausweitung ihrer operationen
wird an der entwicklung hier deutlich.
die gezlelte veröffentlichung der celler geheimdienst­
aktion In zusa•••narbelt mit der gsg 9 hat die ab­
sicherung der partein. parlamente und der regierung ­
den 'schulterschlu8 aller demokraten' - geschaffen fUr
den sprung der brd-geheimdienste zur counterinsurgensy
truppe und zeigt die richtung. wie es weiter laufen
soll: der krieg mit d•• verstärkten einsatz von mili­
tärischen geheimdienstaktionen gegen den widerstand,
das volk und die revolutionären kämpfer.

dazu gehören die infiltrationsversuche. bei denen der·
staatsschutz selber anschläge inszeniert. ua an die

allitanten gruppen ranzukommen.
die terrorbomben gegen das volk. die die geheimdienste
oder die von ihnen aufgebauten und finanzierten fa­
schistischen gruppen zünden.
desinforaationskaapagnen und terror gegen die revolu­
tionären ausländischen gruppen in der brd.
die ganze bandbreite von terroraktionen. wie sie z.b.
der cia schon lange ausführt.

~rallel dazu wird die zusammenarbeit mit den privaten
slcherheitsflnlen' ausgeweitet: die geheimdiensttypen

sitzen auf den treffen von den sicherheitschefs der

tr08en konzerne. banken und versicherungen. wo mit dea
••• die 'gefährdungslage' analysiert und maßnahmen ab­
••sprochen werden. zua beispiel das von siemens finan-
zle' kopfgeld von drei .illionen d..
aus _.eser zusammenarbeit kam auch der killer-agent
••us. der - ausgestattet mit geheimdiensinfos und
finanziert von den konzernen - losgeschickt wurde. ua
genossen aus der guerilla zu töten.
In dies•• dunstkreis von geheimdiensten. bullen und
privaten 'sicherheitsfirmen' schafft sich die imperi­
alistische klasse den freiraum, in dem alles möglich
sein 5011. ohne das direkt staatliche institutionen
werantwortlich sind und damit der staat diese counter­

Iktionen politisch nicht tragen muß.
drohungen. psychoterror. erpressung, folter und mord,
die todesschwadronen westeuropäischen zuschnitts.
das läuft In den anderen westeuropäischen ländern ­
entsprechend den jeweiligen bedingungen - genauso:
so macht in spanien neben der gal - einer privaten
organisation der spanischen bourgeoisie. die mit den
Infos der spanischen und französischen geheimdienste
aufträge zua mord an eta- und grlpo-kämpfer In killer
geben - ein neugegrUndeter 'geheimer kampfbund', ge­
••nnt conlflYs: -antiterroristischer nationaler koor­
dinator innerhalb der streitkräfte und der sicher­

heitsorgane- jagd auf die revolutionäre.
auf diese dimension von staatsterrorismus stoBen alle

kä.,fe gegen die projekte des staates und für andere
lebensbedingungen. der terror der bullen, die toten
auf deaos. die verstärkte observation und infil-

trat .." die masseninternierungen und verhaftungen
von leuten aus dea widerstand. stehen in diesem kon­
text.

aln kann keinen schritt. keine ••&nahme gegen den
widerstand im nationalen rahmen begrenzt sehen.
alles. ~s sie in ein•• europäischen land durchsetzen.
setzt ma8stäbe. hinter die die regierungen auch In
tein•• anderen land mehr zurückgehen sollen.

so bat die britische regierung auf die entscheidung
der nato-staaten den Irischen gefangenen den kriegs­
gefangenenstatus aberkannt. beschl08 die nato anfang

der 80ger jahre. da8 keine verhandlungen mit revolutio­
nären gruppen gefUhrt werden sollen.
als reaktion auf die entwicklung der revolutionären
front In westeuropa wollen sie jetzt schritt fUr
schritt In der brd. frankreich und spanien die

gleichen maßnahmen und den gleichen terror gegen die
revolutionäre, die gefangenen, angehörige und den
widerstand durchsetzen.

wie weit sie das durchkriegen, ist die frage voa
krlfteverhältnis.

in der zuspitzung der kämpfe International greifen die
klmpfe in den metropolen an eine. zentralen punkt an:
von hier müssen sie ihren krieg gegen den weltweiten
klassenkampf organisieren, hier sitzt die politische.
monetäre.wirtschaftliche und militärische macht. Ihr
forschungs- und entwicklungsapparat. mit dem sie den
sprung zur restrukturierung ihrer macht schaffen
IllÜssen.

jeder widerstand gegen die fUr sie unverzichtbaren
projekte wirkt gegen diese glObale strategie und ist
so auch mit ihrem gesamten herrschaftsapparat konfron­
tiert. jede ihrer niederlagen an diesen punkten wirkt
auf das gesamte internationale kräfteverhältnis, ist
strategischer sieg für die kämpfe um befreiung und ver­
ändert die bedingungen für die weitere konfrontation.
das bestimmt die härte der auseinandersetzung, in der
sich die realität vom krieg an allen fronten immer mehr
angleicht und die jetzt in den kämpfen überall spUr­
bar ist.

sie .ossen den Intensivierten krieg gegen die kä.,fe
In den zentren -zur absicherung Ihrer kapitalbewegung
und als eine linie, an der die vereinheitlichung und
zusammenballung der westeuropäischen staaten und ihre
integration In die us-kr.iegspolitlk jetzt läuft -
um den preis der verschärfung der widerspüche zwischen
gesellschaft und staat durchsetzen.

der konsens für ihren krieg ist ihnen In jedem west­
europäischen land weggebrochen. der widerstand der

menschen ist an vielen ist projekten ihrer kriegs­
und ausbeutungspolitik aufgebrochen:

gegen die nato/eg-mitgliedschaft und die präsenz der
nato-truppen in spanien. gegen die stationierung der

.,..$f.!,issemisst1es •.in den niederlanden und den pershings
ln der brd. und in allen ländern gegen die austerity­
politik der regierungen.
auch wenn es unterschiedliche motive und ziele sind,

die kämpfe oft sporadisch und unorganisiert. wir~en
die politischen initiativen. die vielen militanten
aktionen und die offensiveder revolutionären front

gegen das system und zwingen es Immer mehr zur offenen
aggression.
unser angriff zielt auf den raum. In dem sie den ver­
-deckten krieg und seine differenzierten methoden
jetzt nach vorn schieben wollen: wo das bewußtsein'

über ihre methoden, die politik. die dahinter steht.
noch schwach ist.

diesen politischen handlungsraum zerschlagen wir ihnen,
machen den krieg, seine agenten und mittel identifi­
zierbar.

So schaffen wir uns neue bedingungen und möglichkeiten
fUr die weiterentwicklung und organisierung der
revolutionären kräfte.

SOFORTIGE FREIlASSUNG VON GONTHER SONNENBERG II
'ZUSAMMENLEGUNG OER GEFANGENEN AUS KAi UND WIDERSTAND

UNO ALLEN KXMPFENOEN GEFANGENEN I

OIE REVOLUTIONXRE FRONT IN WESTEUROPA ALS ABSCHNITT

OES INTERNATIONALEN KlASSENKRIEGS ORGANISIEREN I

kämpfende einheit christos tsoutsouvis 8.9.86
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DIE AKTUELLEN STRATEGISCHEN PROJEKTE

DER POLITISCHEN; öKONOMISCHEN UND MILITÄRISCHEN FORMIERUNG

DES.IMPERIALISTISCHEN SYSTEMS IN WESTEUROPA ANGREIFEN 1 :

~r hAben heute diS i.t fUr linientechnik. zuständige
stelle der bundespost für breit~ndverkibelung.
Mgegriffen.

a.5gingspunkt fUr uns:

4er subjektive ~ille zu hindeIn. diS ~issen über di.

stritegie der i~riilistischen bourgeoisie ernst
~n. den nächsten schritt bestimmen.

tapitalistische u.strukturierung zielt iuf die per­
fettionierung von iusbeutungs- und unterdrückungs­
~nis.en. u. diS iuspressen von profit aus den

8eftscheniuf die spitze zu treiben und gleichzeitig
i-.er iusgefeilter und Skrupelloser ibzusichern.

für die Jetzige p~se des imperiilismus bedeutet diS,
daS sie ihre gesamte ökonomische, militärische und

politische ••cht für den illesu.fassenden krieg zu­
sa..en~llen müssen, weil das ihre einzige lösung fUr
~ie krise Ist, die durch den weltweiten klassenka.,f
••• die ökon~ischen z~änge des imperiilistischen sys­
leis hervorgebracht ~ird.

I. dies•• rekonsolidlerungsprozeß hat westeuropa zen­
trale bedeutung. ökono.isch, weil sie das riesige in­
.''''iel1e potential hier für eine effektivere nutzung
~ .nheitlichen müssen,
geostrategisch, weil e, z~lschen den ~arschauer-ver­

trag-staaten und d•• nihen osten, einer der wichtigsten
region des internationalen klassenkriegs, liegt.
das z~ingt sie zu einer gigantischen ökonomischen um­

strukturierung. der .ilitarisierung der gesellschaft
••• d•••• ssiven ausbau der militännaschine - die
~Iitärstrategie ~ird der bestimmende faktor in allen'
gesellschaftlichen bereichen.

für die daraus rts~l~~rende zerspli~!erte und gleich­geschiltete gesefl~Efiaftliche struktur hat die infor­

••tionstechnologie, das heißt die verschmelzung Von
fern.eldewesen, co.putertechnik und 'neuen ~dien'

eatscheidende bedeutung •.
.ier ist der rahmen für die umstrukturierung das
IICS (nato integrated communication system) als teil
des nato-langzeitprogramms. das ist der plan , die
tom.unikationssyst~ der nato ••ssiv auszubauen und

~Irekte verbindungen zu staatlichen stellen, zu bul­
lea, gehei.Giensten, .inisterien und rathäusern zu
schiffen. das netz 5011 zu jeweils einem drittel aus

richtfunk, fe~ldesatelliten und glasfaserkabeln
Ilestehen.

4ieses projekt ~ird in der brd von der bundespost auf~
gebaut und in ein gesamgesellschaftliches umstruktu­

ri, "gsprojekt übersetzt. neben der bereitstellung
~ 4itärischer infrastruktur geht es um die errich­
tung eines rieSigen computerkommunfkationsnetzes und
- aus~u der 'neuen medien'.

das konzept der bundespost nennt sich isdn ( integra­
ted services network), die forschung und ent~icklung
~rd seit 79 über pilotprojekte (z.b. berkom in ber­
11.) voranqetrieben. konkrete sehrttte fUr die reali­

sterung von Isdn sind dfe digitalisierung des telephon
letzes und die fliehendeckeRde breitbandverkabelung.
,erspektivisch wollen sie jede form von tnfonnations­
-.stiusch. von telephon Uber co.puterkommunikation bis
z. rundfunk und tv auf diese breitbandkabelnetz kon­

zeatrieren, das in jede wohnung, jedes bUro, jede fa­
~k und jedes forschungszentrum reicht. das ist die

"sis rür das, ~as sie 'infannationsgesellschaft' nen­•• I
Sie brauchen diesen ipparit:
-für ihre blitzkriegsstritegie nach dem air-land­

"ttle konzept, die computergesteuerte high-tech­
lriegsfUhrung, fUr den abhörsicheren und emp-unem­
pflndlichen datenflu8, damit die rechner hier weiter­

arbeiten. wenn in der ddr und in polen die atombotaben
..,lodieren •.

-fir den krieg nach Innen, fUr aufstandsbeki.,fung und
'9ISellschaftsanitire ••Bnahmen', um den ganzen wust
wo. Infonnationen durch bespftzelung, Uberwachung und
••• volksyerhör .ffektlv yerarbelten zu können, fUr

:.0,.-"-

'den in den gestapo-gesetzen fes!tgeschriebenen stän­
digen austausch der daten von bullen, gehei~iensten
und sozfalbehörden, fUr die verbfndung der computer­
ausweislesegeräte mft den staatsschutzco.putern, fUr
die gezfelte Uberwachung aller telephone, die ••schi­
nengesteuerte stimmprofilfahndu~g, die menschen iden­
tifiziert, sobald sie irgendwo ein telephon benutzen.
fUr das massenhaft abhören von wohnungen, YfdeoUber­
~achung von stadtteilen, bahnhöfen, straBen, u. ihnen
Uberall, wo sie mit ihrer faschistischen praxis in
technische grenzen gestoBen sind, neue .öglichkelten
zueröffnen.

-fUr die totale verdummung. die kabel liefern diS ge­
hirn~äscheprogramm ins haus, pausenlos plastikkonsum­
kultur, 'In bester qualftät', ~ ein bischen farbe

in den öden metropolenalltag zu·bringen. horror- und
ultrabrutalfilme, um die realität von ausbeutung,
unterdrückung und vernichtung dagegen erträglich er­
scheinen zu lassen, kriegSfilme, u. die ••nschen an
krieg als nonaalzustand zu ge~hnen. sie NOllen sich

damit den totalen zugriff auf die gedanken und g.­
fühle der menschen versch.ffen.

sie brauchen das iSdn-projekt fUr die absolute verein­
zelung und roboterisierung der menschen, die sie nicht
aus de. arbeitsprozeß herausgedrängt haben: vom flle8­
band hinter de.bildschirm, heimarbeitsplltze a. com­
puter, was besonderns frauen trifft. da.lt ~äre die

kapitalistische strategie von spaltung, kontrolle und
flexibilisierung zementiert.
das kabelnetz ist das nervensystem fUr den faschisti­

schen staat. sie wollen die logik des kapit.ls - den
24-stunden-horror von entfremdeter arbeit. konsum-
terror, ausbeutung und vernichtung - bis in die letz-
ten winkel des menschlichen lebens pressen: alle le­
bensbereiche laufen Uber die rechner, digitaHsiert.· "t,~~;.
abgetötet, kontrolierbar, entmenschlicht •
das nies-isdn steht auch fUr·die neustrukturierun,
des ökonomischen gefUges. ·.Ir-land-battle tstder
motor der wirtschaftM steht in efnem vorwort zum alb­

vertrag, und sie bringen es damft selbst auf den be­

griff: kriegsökonomie. kapital- und milltlrstrategie
verschmelzen darfn zur yereinheftlichten krfsenlösungs.
strategie des imperialistischen systems, sie bedingen
sich und werden funktional fUreinander •• It mammut­

projekten wie nies-isdn geben sie dem system die struk­
tur, die die militlrstrategie vorgibt und erschlieBen

sich damit gleichzeitig rieSige neue märkte und pro­
fitmöglichkeiten weltweit. siemens-manager beckurts
erklärte dazu ein paar wochen vor seinem tod durch den
erfolgreichen angriff der raf:
Mein gemeinsamer, breit akzeptierter standart. wfe Ins­

besoadere isdn, ist nicht nur ein zentraler punkt fUr
die zukunft der telekommunikation, sondern auch die
garantie, daß hier ein echter weltmarkt entsteht.

damit wird auch deutlich,da8 unter den schlagworten
netz der zukunft, bUro der zukunft und fabrik der zu­

kunft ein riesiger marktwirtschaftlicher faktor ent­

steht, der in seinen sekundären aus~irkungen erheb­
liche veränderungen der industrie- und gesellschafts­

strukturen bewirken wfrd. die informationverarbeitung
und die moderne telekommunikation sind heute die eigent­
lichen wachstumsmärkte unserer gesellschaft ••
tiberden informationstechnologiekomplex läuft sowohl

die konzentration von produktions-, forschungs- und
kapitalkapazitäten innerhalb westeuropas, ~ie auch die

verzahnung mit den us-konzernen. diese zusammenballung
ist voraussetzung fUr den sprung In die absolute high­
tech dimension, konkretisiert in sdi und europäischer
.~ltraummacht. auf eg-ebene ~ird die forschung und ver­
einheitlichung Uber die programme race und esprit yor­
angetrieben, wobei die brd a.ls träger von isdn yor­
reiterfunktion hat.

~fr greifen die post an, wefl sie als monopol fUr fern­
melde~esen die aufgabe hat, den aufbau der infonDItions­
netze zentral zu planen und die ausfUhrung zu koordi­
nieren. sie ist selbst ein rieSiger konzern, der seine
.illiardengewinne vollständig in den InfonDItionstech-
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nologiesektor investiert und da.tt den elektrontkkon­
zernen profttable aUfträge sichert und dte schnelle
realtsierung der netze gewährletstet. hinter der fas­
sade etnes har.losen dtenstletstungsbetrtebs stellt
sie der .tlttä~schtne. de. poltzetapparat und den

konzernen dte tnfrastruktur zur verfügung und wird_hr und _hr zu einer zentralen schaltsteHe für ur

strukturierung.
gletchzettig setzt sie als 'gröSter arbeitgeber' der
brd dte verschlrfte ausbeutung und co.putertsterung
versUrkt in der eigenen struktur durch: kooperation
• tt sklavenhlndlern. entgarantterte arbett und stunden­
löhne. fünf mark. das fenuneldetechnische zentralamt.

efne postbehörde arbeitet nach efgenen angaben eng .it
den profi-arbeitshetzern des refa-verbandes zusammen.
• • wie sie sagen. -an der weiterentwfcklung und an­
passung der _thoden an die veränderungen fn der ar­
beitswelt .itzuwirken.-

~ächst wird das bankwesen der post computerisiert:
zig .illfonen für f~ und btldschfnaterror für zehn­
tausende von postangestellten.
das a.t für lfnientechnik ist zuständfg für die planung
und bauausführung der breitbandkabelnetze. konkret
sind sie zur zeit dabei. ausgehend von einigen'1nseln'
i. ra. wuppertal dfe flächendeckende breitbandver­
kabelung durchzusetzen.

wir begre1fen den angriff als te11 des ka~fes gegen
die strategischen projekte •• it ~ ziel. sfe zu blok­
kieren und zu zerschlagen. bevor sie ihre faschtsti­
sche wirkunq voll entfalten können.

!se projekte für die herrichtung westeuropas zu.
__rategischen zentru. sind für uns. den revolutfonären
widerstand. zugleich bedingung und mögliChkeit.
bedingung. weil sie alles dransetzen. jeden widerstand
i. keim zu ersttcken und immer härter zuschlagen.

möglichkeit. wetl dte widersprUche. die s1e durch die
zunehmende zerstörung der lebensbedingungen aufreißen.
gegen sie wirken. jeder widerstand an e1nzelnen punkten
wird von vornherein .1t de. ganzen syste. konfrontiert.
dessen charakter darin offen wird und durch dte erfahr­

ung 1n der konfrontation sich die subjektfve nähe zu.
revolut1onären ka.,f bei immer mehr menschen entwickelt.
wo sie zum großen schlag gegen die metropolengesell­
schaft ausholen •• it 1sdn. volksverhör. coaputerperso
und gestapo-gesetzen zum faschisierungschub ansetzen.
wird ihre schwäche offen. wenn sich der bröckelnde
konsens .it der revoluttonären tn1tiattve verbindet •••

das ist der prozeß. in dem fhr vorstoß sich gegen sie
dreht und die revolutionäre front den durchbruch gegen
1hre projekte schaffen kann•
die ablehnung der menschen gegen thre faschisttsche
vts10n der 'tnfonnationsgesellschaft'. die sich kon­
kretisiert t. widerstand gegen volkszählung. computer­
perso. gestapo-gesetzen. in der massenhaften verwetger­
ung der verkabelung. die ihr finanzierungskonzept
schon Jetzt über den haufen wirft und sie zur planung
von repressiven maßnahmen zwingt.
der entschlossene und .ilitante widerstand gegen ato.­
projekte als angriff gegen staat und atOllindustrie.
und die tendenz der vereinheitlichung der revolutt­
onären kräfte zur front i. praktischen prozess der
strategiebildung.
- das ist der boden. auf dem sich die kämpfe jetzt
entwickeln können. hier liegt i. keim die .äglichkett
der wechselwirkung zwischen massenbewegung. revoluti­
onärem widerstand und guerilla. der proze8 der ent­
·wicklung proletarischer gegenmacht.
wenn wir es schaffen. uns gegen einzelne strategische
projekte ihrer fonaierung durchsetzen. werden wir
damit auch die perspektive zur zerschlagung des ganzen
systems eröffnen.
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DIE IMPERIALISTISCHE STAATENKETTE WIRD IN IHREM VERSUCH,
DEN REVOLUTIONÄREN PROZESS ZU BLOCKIEREN UND IHRE HEGEMONIE

AUf NEUER STUfE GEWALTSAM WIEDERHERZUSTELLEN, NICHT DURC~KOMMEN.
I
I

heute habeftwfr aft dea k~ndo fngrid schubert
den gehei~fpl~ten brauRmÜhl. politischer direktor
ia aussenafnfsteriu. und eine der zentralen figuren
In der foraie""", westeuropäischer politik la lilperia­
Hstlschen gesa.tsystea, erschossen.
unser angriff zielt auf den aggressiven brd-staits­
apparat In seiner funktion als kernstaat der polltl­
schea foralerun, westeuropas In der b'perlalisUschen
kriegsstrategie.

• braUllllÜltltraf sich zur perlllnenten lagebesprechung
und polltischea absti..ung alt französischen regierungs­
vertrete", I. rehaen der jetzt InstttutfonaHslerten
deutsc~französlschen kooperation und alt den politi­
schen direktoren der a_rikanlschen, brlttschen,und
französischen aussenainisterien innerhalb der regel­
aä81gen -vertraulichen vierer-konsultationen-, ait d••
ziel, die politiken der stärksten mächte der imperia­
listischen kette unter führung der usa zu vereinheit­
lichen und zu koordinieren, ua als gesaatsystea

politisch handlungsfähig zu werden gegen die wider­
sprUche. die ihre ge.lnsa •••••interessen und die herr­
schaft des syst••• auf allen ebenen bedrohen~
er sa8 als vertreter der bundesregierung ia politischen
toaitee der -europäischen politischen zusammenarbeit­
(EPZ), das zu. wichtigsten Instrullll!ntder politischen
fo~ierung und durchschaltung der staatsapparate in
westeuropa geworden Ist.
innerhalb der -westeuropäischen union- (WEU) erarbei­
tete er alt regierungsvertretern aus frankreich,
Italien, großbritannien, holland, belgien und luxe••
burg die sicherheitspolitischen linien fUr die euro­
päische nato-säule wa die politisch-militärische
Macht westeuropas und so die der nato Insgesamt zu
stärken.

durch westeuropifsche poHttsche, ökonoatsche und
ailitirische initiativen in koordinierung .it den usa
will die bourgeoisie jetzt die sozialen explosionen,
die weitere eskalation der käMpfe in allen kontinenten
verhindern und die politische entwicklung. In der die
us-hege.onie i..er mehr zerbricht, als gesamtsystea
auffangen.

DIE NACH VORN GESCHOBENE WESTEUROPXISCHE LINIE IN DER
POliTIK DES GESAMTSYSTEMS UNO DER EINSATZ DER OKONOHI­
SCHEK MITTEL DER WESTEUROPXISCHEN STAATEN UNO KONZERNE
SOll DEN REVOlUTIOHAlEN PROZESS BLOCKIEREN UNO WEITERE
EINBROCKE IHRER MACHT VERHINDERN; BIS SIE OIE FXHIG­
kElT ZUR GlOBAlEN MILITXRISCHEN OffENSIVE HABEN.

die pentagon- und nato-strategen sind .it ihre. konzept,
das atoaare patt Über die stationierung der mittel­
streckenraketen zu brechen und gleichzeitig gegen die

befreiungsbewegungen und jungen nationalstaaten in die
offensive zu koa.en, gegen die widersprUche~ die sich .
InternatioMl gegen ihre krlegspoHUk entzUndet haben.
Rlcht durchgeto.en.

das internationale kapital unter fUhrung der usa konn-

te die bedingu~ rür seine globale rekonstruktion
gegendie verschirfung der antagonismen und revolutionären
klapfe nicht durchsetzen. alle pläne und projekte zur·

politisch -ökonoaischen stabilisierung einzelner regi­
onen und länder sind zusammengebroChen.

das ergebnis dieser entwicklung sind heute die demon­
strationen und revolten in lateinamerika, sUdkorea,

philippinen. naher osten, sUdafrika ••• gegen die ag­
gressive wirtschafts -und militärpolitik der usa,
gegen deR iwf und die von den usa eingepflanzten re­
giaes, die rür das •• ssenhafte elend, den terror, die
zerstörung der sozialen strukturen und kulturen ganzer
völker verantwortlich sind. die contra-kriege, wie in
nicaragua und angola. und die .ilitärische aggression
i. libanon konnten den revolutionären kampf nicht ver­
nichten, sie haben i. gegenteil zur vertiefung u~ aus·
weitung der widersprUche und kÜlpfe in der ganzen re·
glon gerUhrt und den zerfall der uS-hegemonie beschleu·
nigt.

auch dfe versuche jetzt. dur~h austausch der us-ketten­
hunde und ökonoaische stUtzungsmanöver die politische

situatfongegen den druck der massenbewegunge •• und der
guerilla zu stabilisieren - wie auf haiti, den philfp­
pfnen oder .it den 8neuen demokratien- In latefnamer­
Ika - können die tfefe politische und ökonoaische
krise des systems. seine perspektivlosigkelt und den
zerfall der us-hegemonle nicht mehr grundsätzlich
umkehren - sie haben nur die funktion. jetzt den zu­

sammenbruch zu verhindern •.

alle versuche, die politische stabilftät in den metro~
polen durch staatliche durchdrfngung und strukturier­
ung aller gesellSChaftlichen bereiche, integratIonsmo­
delle, verschärfung der repression ••• durchzusetzen,
sind gescheitert •.
sie können die antagonismen und revolutionären kämpfe
nicht auslöschen.

der imperialisaus hat keine lösung.
sie konzentriee ••Sich jetzt auf die zerschlagung des
internationalen revolutionären kaapfs.

diese entwicklung hat sich In allen konfrontationen,
der wirkung der befreiungskämpfe In der ganzen phase
der imperialistischen rekonstruktion seit vietnam
herausgebildet und sie errefcht heute eine neue poli­
tische qualität, weil die mögllchkeften, sie umzu­
kehren. in der substanziellen krise des systems er­
schöpft sind und die widersprUche sich zu weit ent­
wickelt haben.

DIE IMPERIALISTISCHE BOURGEOISIE KANN DIE URSACHEN DER
SICH VERSCHXRfENDEN SOZIALEN UND POLITISCHEN WIDER­
SPROCHE NICHT MEHR BESEITIGEN ~ UND DIE ERFAHRUNG DER

__I NWLElfDUNG DER ~SEN IN ALLEN KONTINENTEN HAT SICH
SO VERTIEfT UNO ZUGESPITZT, DASS DIE fRAGE NACH EINEM
LEBEN ALS MENSCHEN ODER DER ENDlOSEN fORTSETZUNG IM­
PERiAliSTISCHER BARBAREI HEUTE ZUM ANTAGONISMUS IN

ALLEN AUSEINANDERSETZUNGEN, ZUM UNMITTELBAR 'PoLITI­
SCHEN WIDERSPRUCH GEGEN DAS IMPERIAlISTISCHE SYSTEM
.WIRD.

das Ist dfe tiefe der widersprUche und der politfsler­
ungsprozess In allen kämpfen, die sich mit der erfahr­
ung und der strategie der revolutionären guerilla ver­
binden und international zur politisch-.Illtärischen

kraft gegen den imperialismus werden.

aus dieser entwicklung -
krise der us-hegemonie, destabilisierung der imper­
ialistischen macht in allen kontinenten, tiefe ökono­

.fsche krise und scheitern des mehrfrontenkrieg-konzepts­
ist der sprung In der funktion und bedeutung westeuro­
pas im glObalen konterrevolutioniren projekt zu be­
greifen:
ES IST DIE ANHEBUNG UND EINBINOUNG DER POlITISCH­
MIlItXRISCHEN MACHT WESTEUROPAS IN DER GESAHTIHPERIA­
LISTISCHEN HERRSCHAFTSSTRUKTUR I N 0 E R K R I S E
DES S Y S T E M S UNO DER ZUSAMMENBAlLUNG SEINER
HACHT ZUR AGGRESSION.

das ist der politiSChe kern der gewalt, att der der

staat hier die politischen. ökonomischen und .ilitä­
rischen bedingungen durchsetzt, die die bourgeoisfe
braucht, um international den angriff fUhren zu können.

EIN PROZESS, IN DEM ES ENTSCHEIDEND VOM REVOlUTIONAREN
KAMPF IN WESTEUROPA ABHÄNGT, OB DIE BOURGEOISIE DAS
KRXfTEVERHAlTNIS UND SO IHRE HERRSCHAfT INTERNATIONAl
FESTPRESSEN KANN - WAS AUCH OHNE DEN -GROßEN KRIEG­

VOlKERMORD DURCH BOMBEN, DOLLARS. HUNGER UND ZERSTO­
RUNG MENSCHliCHER SUBSTANZ BEDEUTET -
OOER SICH DAGEGEN DER BRUCH IM ZENTRUM ZUR REVOLUTIO·
NXREN fRONT UND OIE VEREINHEITLICHUNG DES INTERNATIO­
NALEN REVOLUTIONXREN KAMPFES IN EINER POlITISCH-MILI­

TXRISCHEN STRATEGIE FOR DIE PROLETARISCHE BEFREIUNG
ENTWICKELT.

-14 -



wir geslgt hlW: .IL DIE STATtCISOtl KRISE DES IMPERIALISMUS - DIE
DIS( GER WITAUSTISCHEN INITIATIVE - OKONCMISCH
UID , 0 L I T I S C H KEINEN ZUSAMMENBRUCH VORBE­
lEITET. VOUERlJTEII MUSS. OBER DESSfIi KATASTROPHISCHE

DlMElISlOIlIlCHT ZU SPEkUliEREN IST, flJSS SIE AlS MO­
IUJ' IIITtIISIVU SUlJEKTIVER ANSTRENGUNG ORGANISATORISCH

CENUTZT WERDER - Al SOlE ORGANISATIOII DES ANGRiffS.
DEI DIE PROLETARISCHE AlTERNATIVE UND DIE MOGlICHKEIT
PIOI.ETARISCHER GEGEllMACHT H I E R AlS STRATEGISCHE.
ALS limlUlATlOMAlISTlSOtE BESTlfoItUHGARTIKUliERT.

die polltfk der westeuropiischen stllten i. geSI.t­
S7S~ zielt .uf die politische einkreisung und ge­
zielte vernichtuog der revolutionäre in Illen konti­
aeoten und die einbtndung der sozlll~kritischen,

bÜrgerHch-relkUoniren kräfte in ihr flSchtstfsches
befriedungs konzept:

politisch als vereinheitlichte linie i. rlhlen der von
~ USi durchgesetztea" terroristischen strltegie gegen
die k~fe fUr selbstbestimmung und befreiung.
operltiy In der effeUhierung der geheilldiens tlichen
und polizeillch-.Ilitärischen kooperltion und kriegs­
führung und öko~isch Ils stUtzungsmanöver fUr die .
bankrotten regi••s. u. die sozilIen krisen. die die
Shbilltät In l11en llindernder 3. welt bedrohen.
••ter kontrolle zu halten.

dtese entwicklung wurde in ihrer gInzen widersprUch­
ltchkeit i. zusa-.enhang .it ~ .ilitärischen schlag
der usa gegen Hb,et1. seiner propagandistischen vor­
"reitung und durthfUhrung .it politischer rUckendect­
.., der e, und logistischer unterstUtzung der nlto.
offen.

DEl MlllTXRISCHE ANGRifF DER USA IST INSTRUMENT IN DER
STRATEGIE DES GESAMTSYSTEMS GEGEN DEN INTERNATIONALEN
AlTIIMPERIAlISTISCHEN KAMPf - GENAU WIE DIE MAMaVER
DER WESTEUROPÄISCHEN STAATEN FOR EINEN -NEUEN fRIEDENS­
PROZESS- IM NAHEN OSTEN:
SIE HABEN GEMEINSAM DAS ZIEL DERPOlJTISCHEN ISOLIERUNG
UID VERNICHTUNG DER REVOlUTIONÄREN KXHPFE IN KOOPERATION

NlT DEN ARABISCHEN REAKTIONAAEN REGIMES/FRAKTIONEN.

der widerspruch zwischen rUhe/genscher/wischnewskf und
der us-regierung Hegt i. unterschied zwischeli'~ii·
Sitz von f-lll boIDern gegendas libysche volk und de.

etasatz der gsg 9 in zusa~narbeit .it arabischen ShA­
tett.u. revoluttonäre gruppen gezielt zu liquidieren.
"S beiSt IM UNTERSCHIED ZWISCHEN TRIPOlI/BENGHAZI UND
MOGADISCHU 1977.

der widerspruch liegt darin. dass die us-regierung
.ieht aufhört •• ilitärische macht zu demonstrieren und

.te europäischen regierungen uftterdruck zu setzen.
teilweise dtrekt gegen ihre interessen zu handeln.
'-'rend sie gleichzeitig wie noch nie auf ihre politi­
sche unterstützung und die kooperation .it ihnen ange­
wiesen 1st;· .

.., er liegt darin. dass die westeuropäischen regier­

..,... sehr klar sehen. dass der offen 1It11täri.sche
turs die polttische schwäche der staatenkette nur noch
deutlicher ••eht:
ste können zerstören. aber ändern können sie nichts.

se Ist d1epolfUsche fOrllierung fUr sie eifteinz1ger
seUhnz -

IMischen etnerseits der unfähigkeit. die stabilität t.
we1blSte. wiederherzustellen • den konkurnnzkrieg und .­
~e tiefe ötOllOlaischekrtse zu beherrschen,

••• der politischen tatSIChe andererseits, dass die
"UUrische reakUon die widersprUche gegen das i.­

f'taUsttsche S1stell nur weiter verschärft und zu einer
fIr sie unta1tul1erblreneskalaUoa flihrea kana.

DAS ZIEL DES ANGRIFFS GEGEN LIBYEN WAR. EINE POLITISCHE
CIIOZE ZU IlUROt8RECHEN UND DIE KONfRONTATION MIT DEM
IITERNATIONALEN BEfREIUNGSKAMPF AUF EIN VON JETZT AN
~IT AuCH OffEN MILITXRISCHES NIVEAU ZU BRINGEN.·

-.tt Wir lugleich der weg freigeschossen. auf" die
~teuropäischen staaten - in der eg angetrieben von
..-scher und brau~hl - politisch vereinheitlicht
••• bis.auf groSbritannien .ilitlirisch 'sauber geblie­
•••• zur initiative übergehen konnten. ~ die i.,.ria­
1fstische .e~tchtungsstrategie Jetzt auf politischer
•••• zu forciereft:

DAS IST DER IJlHALTDES -EUROPÄISCH-ARABISCHEN DIALOGS·.
DEI lICHT POliTISCHE AlTERNATIVEZU DEN USA IST. SON­

DElI OIE GEZIElTE PLAHUNG UND VORBEREITUNG DER LIQUI­
DATIOI DES AMTIIHPERIAlISTISCHEN KAMPfES UHD DER VER­

SUCI DER VERHINDERUNG EIMER SOZiAlEN UND POliTISCHEN

EXPlOSION IM NAHEN OSTEN - I" RAH" E N DER GlO­
BAlEN KRIEGSSTRATEGIE DER BOURGeOISIE;
MILITXRISCHE AKTION UNO EUROPXISCH-ARABISCHER DIAlOG

SIND INSTRUMENTE. fUNKTION EINE~ STRATEGIE - AUSDRUCKDER ZWAR WIDERSPROCHlICHEN. ABER IM ~RH VEREINHEIT-
lICHTEN POlITIK DES GESAMTSYST~, ES IST DER '
K R lEG 0 ER MET R 0 P 0~ E GEGEN DEN INTER­
NATIONAlEN REVOlUTIONXREN KAMPF.

das ist die funktion der -.rbeitSgruppe nahost- in der
epz. die auf betreiben der brd installiert wurde, u.
das weitere vorgehen der e9 gegen die arabische. revo­
lutionäre bewegung festzulegen.
das sind die reisen genschers und seiner gehei~iplo.
maten nach marokko. tunesien. ägypten. in die golf­

staaten ••• seine großen 4uftritte als -europätscherpartner- und -zivile alternative- ••• bei denen unter

andere•• it ökonOlische. druck die po11tisch geschlos­
Sene front vor all•• gegen die palästinensischen revo­
lutionäre und die staaten. die sie unterstützen. er­
reicht werden soll.

das ist zi~rmann. der dann sofort .it bka. gsg 9 und
geheimdiensten da ist und die neuorganisierung der po­
lizei- und militärapparate in der region nach brd-vor­
bild und ihre kooperation forciert.
das sind warnke und bangemann. die dann .it den .ittel
und de. know-how der brd-konzerne und deli geld der
deutschen gro8banken die polltisch-ökono.ischestAbt­

~lisierung durchsetzen sollen.

idie andere seite dieser entwicklung ist.
dass die bourgeoisie in westeuropl sich aus ih~ kon­
zentrierten politischen kommando und der vereinheit­
lichten machtstruktur deR widerstand hier .ls gebillte
macht gegenÜberstellen und die gesamtimperialistischen
interessen ohne konsens in den einzelnen ländern durch­
setzen will.

die epz ist der politische hebel fUr die durchsetzung
der strategischen politischen. ökonomischen und .ili­
tärischen pläne und projekte der imperialistischen
bourgeoisie in westeuropa. dort - nicht in den natio­
nalen parlamenten - wurden und werden die politischen
linien und bedingungen fUr die restrukturierungsoffen-

,~jve des kapitalS in westeuropa durchgesetzt. konkre­tisiert in projekten wie esprit. eureka und der schaff·
ung des europäischen marktes. die die industriellel
technologische konzentration und zentralisierun.des
kapitals vorantreiben. seine verwertungsbedingungen
s1chern und seine poSition auf dem weltmarkt" stärken
sollen.

die epz ist das politische zentrum für die SChaffung
der europäischen säule der nato: dort wurden in den
letzten jahren die linien gesetzt fUr die politische
und materielle erhöhung der .ilitärischen macht west­
europas. die formierung westeuropäischer sicherheits­
politik - was heißt:

die steigerung des aggressionspotentials der europä­
'ischen staaten und ihre totale einbindung in die
globale kriegsstrategie der imperialistischen bourge­
ois ie.
aktuell wird die epz zu. politisch-operativen zentru.
fUr die koordinierung der gesamtimperialistischen
strategie in westeuropa gegen den internationalen
revolutionären kampf, seine kriminalisierung und ver­
nichtung in der 3. welt und den metropolen.

in dies•• widersprUchlichen prozeß. in da. es der bour­
geoisie nicht gelingt. die fOnlierung auf allen ebenen
in demfUr sie jetzt nQtwendigen tempo gegen die natio·
nal und/oder ökono.isch.detenlinierten widersprUche
einzelner staaten durchzusetzen. bildet sich i~r

klarer die vereinheitlichung der brd. frankreichs.
großbritanniens und italiens z~ harten kern des gesamt­
systems in westeuropa heraus. in enger koordinierung
und kooperation mit den usa.

unter führung der brd und frankreichs wird Uber die

epz das tempo und niveau der militarisierung und re­
strukturierung in westeuropa bestimmt und die fonaier­

ung des gesamtsystems vorangetrieben •
aus ihrer militärischen und ökono.ischen macht s1nd sie

es. die alle schwächeren staaten zwingen. sich ihnen
anzuschließen - oder au6erhalb aller entscheidungen
und ökonomisch-technischen entwicklungen zu stehen.
was sich kein staat leisten kann - und es ist der preis.
den J e d e regierung in westeuropa bereit ist zu
zahlen. Um an der macht zu bleiben.
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.dte.., tst die porltiSche hUne ••• der polttik der
IMsteuroplhchelt kernstuten international gewicht zu

.Itbe- und Ihre aggression zu verdecken. sie Ist ins-
t•.•••••t 'U" durchschaltung der staatsapparate und ver­
einheitlichung der politiken Nesteuropas i. gesa.t­
s,s_ la ra•••• der. illperlaltsttsehen offensive gegen
das internationale proletariat.

di.revoluUon ••.•bewegung in Nesteuropa 11II8den stra­
tegischen plan der i.,erlalistlschen bourgeoisie •• it.
cte. sie die Neltherrschaft erreichen will und dessen

politische und aaterielle basis die ~tropolen sind.
in seinen konkreten aktuellen projekten angreifen. das
hel8t ihn hier la angriff auf die zentralen achsen und
treibenden kräfte der imperialistischen ••cht politisch
brechen und blockieren. bevor sie ihn realls~eren kann.

die revolutionire front In westeuropa organisieren
hei8t. den kallpf In der ~tropole auf de. poltttsch­
ailitirischen niveau und In der strategischen orlep­
tierung zu führen. die das l~rlalistische syste.
fnsgesaat in frage stellt und den proze8 der rekonstruk­
tion der klasse in Nesteuropa als internationalistischen
initiiert.
heute .üssen wir die einheit der kommunistischen

guerilla und der revolutionären bewegung durch diese
offensive aufbauen - kollektiv bestimmt und organisiert
alt dea ziel. die imperialistische strategie hier zu
durchkreuzen. die politischen linien und elemente
revolutionärer strategie bestimmen und praktisch zu
",twickeln.

organisierung der revolutionKren front hei8t

organisierung des angriffs. das ist keine ideologische
kategorie und tein -revolutionsaodell-. es geht u.
die mlterielle evidenz revolutionlrer politik _
das hei8t ihrer wirkung gegen die iaperlallstlsche
mlcht und fhre polftisch-praktfsche kraft. dfe sfe

fUr die vertiefung des bruchs In der metropole und
den qualftatfven sprung des proletarfschen kallpfes
hier errefcht •.

DIE REVDLUTIOHXRE FRONT IN WESTEUROPA ALS ABSCHNITT
IM INTERNATIONALEN BEFREIUNGSKRIEG ORGANISIEREN I

OIE OFFENSIVE AUFGREIfEN UND WEITERENTWICKELN I

kommando fngrid schubert
rote armee fraktfon
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